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Alle Jahre wieder ... 

Alle Jahre wieder kommen nach der Weihnachtszeit die guten Vorsätze für das neue 
Jahr. Und ganz oben auf dieser Hitliste finden wir jedes Jahr etwas für die Gesundheit 
zu tun, etwas mehr Sport zu treiben. Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass dies ohne 
Motivation in einer Gruppe und mit einem Animateur schwer, sehr schwer fällt. Wie 
wär´s in diesem Jahr mal mit einem ganz persönlichen Coach, einem Fitnessarmband? 
Wer nutzt diese Helfer schon oder anders gefragt, wer hat noch kein Fitnessarm-
band? Einfach umbinden und die Schrittzahl, den Kalorienverbrauch, die Herzfrequenz 
und vieles mehr kontrollieren. Einfacher kann Motivation nicht sein. MEDIMAX im  
Burgaupark Jena bietet nach den Feiertagen eine große Auswahl dieser praktischen 
Helfer zu Fitnesspreisen an. 

Und exklusiv für die Leser des Vorwortes verlosen wir 2 x 2 Freikarten zur großen  
Familienshow „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ am 17. und 18. Januar in der Messe-
halle Erfurt. Dazu verlosen wir 2 DVDs mit dem Original-Filmklassiker der DEFA.
Einfach E-Mail an Freikarten@TiPs-MAGAZIN.de und mit etwas Glück gewinnen. Ein-
sendeschluss ist der 12. Januar, Rechtsweg ist ausgeschlossen, keine Datenspeicherung.  

Alles Gute im Neuen Jahr wünscht auch weiterhin Ihr

Detlev Sommer 
TiPs Das MAGAZIN

Der löwenstarke Aufhebel-Stopp

www.Fenster-Schnapper.info

von Detlev Sommer

Der Fenster-Schnapper ist unter anderem erhältlich bei
ALDI Süd | Bauhaus | expert | FAMILA BELA | FAMILA BÜNTING | GLOBUS 
Karstadt | Kaufland | KiK | Kodi | Mäc Geiz | NKD | real | tegut | QVC | WELTBILD  
www.amazon.de | www.bader.de | www.fenster-schnapper.de | www.groupon.de
www.klingel.de | www.maxx-world.de | www.mediashop.tv | www.moderne-hausfrau.de
www.nkd.com | www.otto.de | www.QVC.de | www.selgros.de | www.weltbild.de
www.westfalia.de | Zum Teil Aktionsangebote und nur solange der Vorrat reicht.
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und das eater

At Last I Found the Treasure
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2. Dezember 2017 – 8. April 2018

Sk Ins· t u n ael rptu ll ea mt li ione F n ··  Gr nafike

KUNSTSAMMLUNG. Städtische Museen Jena. JenaKultur.

KUNSTSAMMLUNG JENA  

Markt 7 · www.kunstsammlung-jena.de
Di, Mi, Fr 10 – 17 Uhr · Do 15 – 22 Uhr · Sa, So 11 – 18 Uhr 
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Mit allen Partnern für Ihr perfektes Fest:

• Ball- und Brautmoden
• Herrenmode
• Ringe & Schmuck
• Fotograf
• Gastronomie & Catering
• Konditorei
• Frisur & Kosmetik
• Dekoration
• Musiker
• Floristik
• Autovermietung
• Pyrotechnik
• u.v.m.

Trau Dich  - zu feiern

So., 28. Januar 2018
10 - 17 Uhr

DIE EVENTMESSE 
in Jena

MODENSCHAUEN:
Hochzeit-Festkleidung-Dessous
10:30 Uhr | 13:30 Uhr | 15:30 Uhr
Antenne-� üringen-Moderator: Jens May

Parkplätze 
direkt am Haus 
kostenfrei verfügbar

Rudolstädter Strasse 93 
07745 Jena | www.jembo.de

Eintritt frei
1 Glas Sekt zur Begrüßung
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Erlebe Thüringen.

Die Event-Kalender und mehr

www.TiPs-BORD.de

Veranstaltungskalender
Januar – April 2018

APOLDA

Kulturzentrum Schloss Apolda  
99510 Apolda | Unterm Schloß 3 | Tel.: (03644) 650 423
E-Mail: kulturzentrum@apolda.de

Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Apolda/Weimarer Land 
99510 Apolda | Dornburger Straße 14 | Tel.: (03644) 650 334
E-Mail: bibliothek@apolda.de

GlockenStadtMuseum
99510 Apolda | Bahnhofstraße 41 | Tel.: (03644)  515 257-0
E-Mail: glockenmuseum@apolda.de | www.glockenmuseum-apolda.de

Wir öffnen für Sie jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn. 
 Vor den Vorstellungen und in der Pause gibt es Getränke und Snacks. 

KAFFEEkonzert 
Hier können sich unsere Besucher mit Kaffee und Kuchen aus eigener Herstellung 
durch das Restaurant „Parkidyll“ verwöhnen lassen.

*Kartenvorverkauf in der Tourist-Information Apolda | Markt 1 | 99510 Apolda 
Telefon (03644) 650 100 | Restkarten ggf. an der Abendkasse

**Karten in „Der Buchladen in Apolda“ 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Herausgeber: Stadt Apolda / Geschäftsbereich Wirtschaftsförderung, 
Kultur und Soziales – Kulturzentrum Schloss Apolda –
Internet: www.apolda.de
Gestaltung: EYESPALAST
Ausgabe: 12/2017, Aufl age 9.000 Stück

Fr., 23.03.2018, 19:30 Uhr 

Multivisionsschau
„Große Wildnis Kamtschatka“
von und mit Ralf Schwan

Einlass: 18:30 Uhr
Eintritt: 8,00 €/ VVK*; 10,00 €/ AK

Große Wildnis Kamtschatka – Ein Abenteuertraum

Wenn man Abenteuer sucht, hier fi ndet man es noch. Wild, ungezähmt, einsam, 
ursprünglich, atemberaubend schön! Einerseits Landschaften, unreal, bizarr, 
düster, bedrohlich und anderseits grün, lebendig und wild romantisch. Worte für 
diese archaische Landschaft zu fi nden, ist schwer. Man muss es gesehen, erlebt, 
und gespürt haben. Zu Fuß, mit Zelt und Rucksack, auf den Kljuschewskaja 
Sopka (4750m),  durch das Kronotzki Biosphärenreservat, Tal der Geysire, Uzon 
Caldera, Todestal, der Kronotzki See, Vulkane, Moore und Sümpfe,  weite Tundren, 
Pfl anzenwelt, Bären, Bären, …. Auf Bärenpfaden zu den Ursprüngen des Lebens,  
intensiver kann man Kamtschatka kaum erleben! Gehen Sie mit mir auf eine 
Abenteuertour, durch ein Land der Extreme, am anderen Ende der Welt und lassen 
Sie sich vom Naturschauspektakel „Kamtschatka“ gefangen nehmen.

Weitere Infos: www.Ralf-Schwan.de

  VERANSTALTUNGEN APRIL

So, 22.04.2018, 15:00 Uhr

KAFFEEkonzert
Glanzlichter der Operette 
mit dem Primavera-Ensemble 
Berlin 

Einlass: 14:00 Uhr
Eintritt: 22,00 €*

Glanzlichter der Operette – Ein heiteres Konzert mit beliebten 
Operettenmelodien, Berliner Witz & Humor!

Seit vielen Jahren begeistern die Berliner Künstler auf ihren Gastspielen zahl-
reiche Zuschauer und erobern mit Melodien von Strauss, Millöcker, Zeller und 
anderen Operettenkomponisten die Herzen der Musikliebhaber. 

Zu erleben ist ein prickelnder Operettencocktail mit Wiener Charme, ungari-
schem Temperament und Walzermelodien, gewürzt mit feurigen Csárdásklängen 
und Berliner Witz & Humor. Erstklassige Solisten in prachtvollen Kostümen lassen 
Sie für einen Augenblick den Alltag vergessen und entführen Sie in die zauber-
hafte Welt der heiteren Muse! 

Die musikalische Leitung übernimmt wie immer die virtuose Pianistin Daniela 
Müller, die mit ihrer charismatischen Ausstrahlung frech und charmant durch das 
Programm führt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mo, 23.04.2018, 19:00 Uhr 

„gelbe Montage im Museum“

Buchvorstellung
„Gramont à la carte“
Kartografi sche Spaziergänge 
durch die Geschichte der Stadt 
Apolda

Die Autoren André Nawrotzki (Jena) und Winfried Haun (Apolda) stellen ihr 2017 
im Verlag DominoPlan Jena erschienenes Buch vor.  

14.01. – 01.07.2018
Andy Warhol – The Original Silkscreens
Ausstellung in Kooperation mit der Stiftung „DASMAXI-
MUM KunstGegenwart“, Traunreut

 Veranstalter: Kunstverein Apolda Avantgarde e.V.,
Kreis Weimarer Land, in Kooperation mit der Stiftung 
DASMAXIMUM KunstGegenwart, Traunreut

Kunsthaus Apolda Avantgarde
Abb.: Andy Warhol, Marilyn, 1967, Siebdruck, Repro Franz Kimmel,
© 2017 The Andy Warhol Foundation for the Visual Arts, Inc. / Artists 
Rights Society (ARS), New York

14.01. – 22.04.2018
Neues aus Apoldaer Künstlerateliers
Gerd Buschendorf, Gerd Schnetter, Sabine Brodowski 
und Rüdiger Bahr-Liebeskind

GlockenStadtMuseum Apolda
Abb.: Gerd Buschendorf, Landschaft Saaleplatte, Öl auf Leinwand, 2016

10.02.2018 | XXXII. Faschingsumzug | Innenstadt

AUSSTELLUNGEN JANUAR– APRIL

WEITERE VERANSTALTUNGEN IN APOLDA
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MIT MEDIMAX 
FIT INS NEUE JAHR.

Bei MEDIMAX im Burgau-Park Jena gibt es auf 1.200 Quadratmetern Elektronik 
vom Smartphone bis zur Waschmaschine, passendes Zubehör und vor allem jede 
Menge Knowhow. Dabei setzt das 22-köpfige Team auf Qualität vom Einstiegs- 
bis in den High-End-Bereich und auf die neusten Trends. Gerade jetzt zum 
Jahreswechsel steht bei vielen Kunden ein Vorsatz weit oben auf der Liste: mehr 
Sport treiben!

Wie Alexander Gränz und seine Mitarbeiter dabei unterstützen, berichtet der 
Filialgeschäftsführer selbst:  

„Wir alle haben doch gute Vorsätze für das neue Jahr. Wenn auch dazu gehört, 
aktiver zu werden und sich mehr zu bewegen, kann etwas Unterstützung und 
Motivation nicht schaden. Wie wäre es mit einem Coach, der sich einfach um den 
Arm binden lässt? Die Rede ist von Wearables, also tragbarer Elektronik, die u. a. 
Schritte zählen und Vitalfunktionen überwachen. In Form von Fitnessarmbändern 
oder Smartwatches können sie bei jeder Aktivität mit dabei sein.

Je nach Modell verfügen die Wearables über eine Vielzahl nützlicher 
Anwendungen. Wie diese genau funktionieren und welches Produkt den eigenen 
Anforderungen entspricht, testen Kunden direkt bei uns im Markt. Wir beraten 
umfassend und schauen uns genau an, was ein Gerät alles mitbringen muss, um 
im individuellen Fall den größten Mehrwert zu bieten. 

Empfehlenswert sind aktuell die Wearables von Garmin. Mit dem 
Fitnessarmband vivofit 3 und der Smartwatch vivoactive 3 haben 
wir zwei tolle Produkte im Sortiment, die durch  vielseitige 
Funktionen und ansprechendes Design überzeugen. Das 
Fitnessarmband ist ideal für Einsteiger. Es verfügt über eine 
automatische Aktivitätserkennung, die zwischen Gehen, 
Laufen, Radfahren, Schwimmen und Übungen auf dem 
Crosstrainer unterscheidet. Besonders Praktisch: Das vivofit 3 
muss nicht aufgeladen werden, sondern hat eine Batterie, die 

ein Jahr lang hält und ausgewechselt werden kann. 

Die vivoactive 3 ist eine GPS-Smartwatch mit integrierten Sport-Apps. Neben 
vielen weiteren Funktionen kann sie die Herzfrequenz am Handgelenk messen. 
Außerdem verfügt sie über ‚Garmin Pay‘ – eine Technologie, durch die künftig 
kontaktloses Zahlen möglich sein wird.

Diese spannenden Gadgets unterstützen das persönliche Sport- oder 
Bewegungsprogramm optimal. Wer die praktischen Helfer näher kennenlernen 
möchte, um den passenden ‚Coach‘ zu finden, ist herzlich bei MEDIMAX 
willkommen.

Über MEDIMAX: 
MEDIMAX ist die beratungsstarke Fachmarktlinie der Verbundgruppe 
ElectronicPartner mit 130 Standorten in Deutschland. Das Sortiment umfasst 
über 50.000 Artikel namhafter Markenhersteller aus allen Bereichen der 
Unterhaltungs- und Haushaltselektronik, Informationstechnologie und 
Telekommunikation. Für die sortimentsstarken Fachmärkte sind kompetente 
Beratung, attraktive Preise und eine klare Marktgestaltung charakteristisch. 
Mit Erfolg: 2018 feiert MEDIMAX 30-jähriges Jubiläum.

Weitere Informationen unter: www.medimax.de
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„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“, heißt es ja so schön. Angefangen vom ersten 
Schrei, dem ersten Kuss, ja sogar der ersten Trennung. Und auch zu Jahresbeginn ste-
hen die Uhren wieder auf Anfang. Vorsätze und Vorhaben verweilen auf weißem Pa-
pier, welches noch keine Risse, Falten und Schmutzflecke bekommen hat. Ein Zauber, 
den auch das Reisen innehat. Jeder Schritt in unbekannte Gefilde löst ihn aufs Neue 
aus, jeder Bissen – fern des Alltäglichen – schmeckt besser.
Die Referenten der Lichtbildarena zeigen und begehen diesen Zauber des Anfangs auf 
ganz unterschiedlichen Weise. Wie Sonja Endlweber, die am ersten Sonntagtag des 
neuen Jahres ihren ganz persönlichen Neuanfang zeigt. Anstatt die Karriereleiter weiter 
zu erklimmen, bestieg diese einst den Rücken der Pferde und begab sich mit ihnen 
sowie dem Abenteurer Günther Wamser auf eine siebenjährige Tour durch Amerika, 
Kanada und Alaska (07.01.2018, 14:30 Uhr). Ein Neustart nicht nur hinsichtlich 
ihres Berufsweges. Ihr zuvor zeigt Holger Fritzsche am Samstagabend mit „Wodka, 
Weite, Abenteuer“ (06.01.2018, 20 Uhr) seine Reise mit der Transsibirischen 
Eisenbahn auf dem längsten Schienenstrang der Welt – durch ein Land, welches seinen 
Zauber erst nach und nach preisgibt. Und Anita Burgholzer & Andreas Hübl gehen 
Sonntagnachmittag bezüglich des Reise-Transmittels neue Wege. Per Solartandem ra-
delten sie von Österreich bis nach Kasachstan – ein wahrer „Suntrip“ (07.01.2018, 
11 Uhr). 
Zwei Wochen später verschlägt es Jürgen Schütte erstmals nach Jena. Der unkonven-
tionelle Reisejournalist und gelernte Chemiefacharbeiter paddelte 850 Kilometer mit 
dem Faltboot durch das Polarmeer. Sein Vortrag „Spitzbergen – Inseln im Eis“ zeigt er 
eine atemberaubende, fragile Natur aber auch historische Plätze der kalten Inselwelt, 
die von Entdeckern, Forschern und Walfängern Geschichten erzählt. Am Sonntag prä-

sentiert Martin Engelmann dann gleich 
zwei Vorträge, welche den Anfängen der 
menschlichen Kultur nachgehen. In seiner 
brandneuen Multivision „Magisches 
Südengland“ (21.01.2018, 11 Uhr) 
begibt sich der Profifotograf auf alte Pfa-
de von Dover nach Cornwall und damit 
auf eine Reise in die Vergangenheit. 
Denn die facettenreiche Schönheit der 
Landschaften birgt uralte Geheimnisse 
und führt in fast vergessene, magische 
Zeiten. Danach zieht es ihn von den euro-
päischen Wurzeln zu denen, die der Tiefe 
Mittelamerikas entspringen. Engelmanns 
Reportage „Die letzte Prophezeiung 
der Maya“ (21.01.2018, 14:30 Uhr) 
geht der Bedeutung des Mayakalenders sowie alten Legenden und Kultstätten der 
Schamanen auf den Grund. Er reist in die Regenwälder, trifft auf Ureinwohner und 
begibt sich auf abenteuerlichen Routen in das Hochland Guatemalas.

Ein Blick auf die Vortragsreihe im Februar zeigt, dass der Weg des Neuanfangs, durch-
aus auch beschwerlich sein kann und seinen Zauber eher in Form von Erwartung und 
Hoffnung vor sich trägt. Dabei gräbt sich die außergewöhnliche Reportage „Good 
Bye Tibet“ (04.02.2018, 11 Uhr) der Schauspielerin Maria Blumencron sicher 
ganz tief ins Langzeitgedächtnis ihrer Besucher. Sie zeigt, wie die Filmemacherin vor 
17 Jahren im nepalesisch–tibetischen Grenzland sechs Flüchtlingskindern aus Tibet 
begegnete. Die Kinder waren von ihren Eltern über den 5.716 Meter hohen Nangpa’la 

in eine bessere Zukunft geschickt worden. Ihr Ziel: Dharamsala in Nordindien, wo sie 
unter dem Schutz des Dalai Lama in ihrer Sprache, Kultur, Religion und in Freiheit 
aufwachsen konnten. Heute leben „die Sechs“ in Deutschland, wo sie versuchen als 
„Staatenlose“ ein neues Leben zu beginnen. In der empfehlenswerten Multivision, die 
Maria stets mit einem ihrer tibetischen Patenkinder bestreitet, wird die ganze faszinie-
rende Geschichte erzählt.  

Alle Vorstellungen im Hörsaal 1 | Uni-Campus Jena | Carl-Zeiss-Straße 1
Ticket-Hotline: 03641. 230 750 (Di 16–18 Uhr)

 Infos: www.lichtbildarena.de

Das Schicksal der tibetischen Flüchtlinge brachte Maria Blumencron hinter die Kamera. 
Für ihre erste Dokumentation „Flucht über den Himalaya“ erhielt sie fünfzehn internatio-
nale Filmpreise.

Über 850 Kilometer und 53 Tage erkundet der  
authentische Globetrotter Jürgen Schütte das Inselarchipel „Svalbard“

Von Neuanfängen und ihrem Zauber
Die Lichtbildarena zeigt zu Jahresbeginn berittene, mystische und 
bewegende Reiseaufbrüche

In seiner Südengland-Multivision  
zeigt Martin Engelmann eine Reise in 

längst vergangene Epochen.  
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Der vielleicht populärste Märchenklassiker der letzten Jahrzehnte, »DREI HASEL-
NÜSSE FÜR ASCHENBRÖDEL«, kommt im noch nie dagewesenen Arena-Format 
auf die großen Bühnen in Deutschland. 44 Jahre nach der Erstausstrahlung sorgt 
der Kultfilm ungebrochen Jahr für Jahr für immer neue TV-Traumquoten. Jung 
und Alt lassen sich damals wie heute durch die romantische Geschichte verzau-
bern und auch die Musik Karel Svobodas gilt längst als Klassiker.

Der Charme des Films ins Hier und Jetzt gezaubert!

Alle Hallen werden in eine prächtige Märchenwelt verwandelt. Der Zuschauer 
erlebt in einer spektakulären Live-Show die beliebte Geschichte vom rebellischen 
Aschenbrödel, dem Pferd Nikolaus und der Eule Rosalie und ihrer Suche nach 
Glück und Liebe. Ein großes Ensemble an Darstellern und Tänzern sorgt in glanz-
vollen Kostümen vor einer imposanten Bühnenkulisse für eine einzigartige Atmo-
sphäre. Erstmalig wurde der Zuschauerraum bei einer Arena-Tour so konzipiert, 
dass auch der kleinste Zuschauer einen optimalen Blick auf die Bühne erhält. 
Das interaktive Spiel des Ensembles, auch im Zuschauerraum, sowie die mobile 
Kulisse und das Zusammenspiel modernster Bühnentechnik mit der Aufführung 
eines klassischen Märchens, sorgt für einzigartige Unterhaltungsmomente für 
die ganze Familie.
In einer winterlichen Stimmung wird das Publikum durch die Show mit Ihren 
Darstellern verzaubert und der echte Filmprinz, Pavel Trávníček, kehrt nach über 
40 Jahren in der Rolle des Königs auf die Bühne zurück.
Die große Familienshow »DREI HASELNÜSSE FÜR ASCHENBRÖDEL« ist ein MUSS 
für alle, die Märchen generell aber ganz besonders Aschenbrödel lieben.

Mi. 17.01.2018 | Messehalle Erfurt
1. Show: 15:30 Uhr | 2. Show: 19:00 Uhr | Einlass 1 h vor Beginn

Do. 18.01.2018 | Messehalle Erfurt
1. Show: 15:30 Uhr | 2. Show: 19:00 Uhr | Einlass 1 h vor Beginn

www.märchenarena.de | www.messe-erfurt.de
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HERR SCHRÖDER „World of Lehrkraft“
Lehrer: Haben die uns nicht schon genug gequält! Mit ihren Neurosen und Ei-
genheiten! Muss das nun auch auf der Bühne sein? Herr Schröder, vom Staat 
geprüfter Deutschlehrer und Beamter mit Frustrationshintergrund, hat die Seite 
gewechselt und packt aus: über sein Leben am Korrekturrand der Gesellschaft, 
über intellektuell barrierefreien Unterricht, die Schulhof- Lebenserwartung 
heutiger Pubertiere und die Notenvergabe nach objektivem Sympathieprinzip. 
So therapiert er liebevoll-zynisch ihr ganz persönliches Schultrauma und nach 
kurzer Zeit hat man das Gefühl, man sitzt wieder mittendrin im Klassenzimmer. 
Selbstverständlich mit der Gewissheit, dass das einen alles nichts mehr angeht 
– oder etwa doch?

10. Januar 2018 | Paradiescafé Jena | 20:00 Uhr 

Mi. 10.01. 2018 | Paradiescafé Jena | 20:00 Uhr
Tickets gibt es an allen bekannten VVK-Stellen
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Zum 20. Mal kommen aus allen Teilen Deutschlands tausende Fans für 3 Tage 
nach Thüringen um das eindrucksvolle Winter-Festival mit über 20 sensationellen 
Live-Foto-Reportagen der besten Fotografen Deutschlands, kreativen Work-
shops, vielseitigen Ausstellungen und originellen, gratis Outdoor-Aktivitäten, 
wie einen Kletterparcours über den Fluss, Sauna-Zelte direkt an der Stadthalle, 
Wintercamping mit Lagerfeuer und Kesselgulasch, Paddeltour, humorvolle After 
Show Party und viele andere Aktionen zu erleben.
Jubiläums-PLUS: Für die Besucher der Vorträge ergibt sich ein echtes PLUS! Denn 
die Veranstalter Axel Brümmer & Peter Glöckner haben sich etwas ganz Be-
sonderes für das Jubiläum einfallen lassen: Zusätzlich zum aktuellen Vortrag 
zeigen die Referenten einen 10 minütigen Einstieg (im Programm als ›Jubiläums-
Plus‹ markiert) aus ihrem jeweiligen Erfolgsvortrag um dann zu ihrer neuesten 
Show überzugehen.
Außerdem gibt es viele Exklusiv-Vorträge, welche extra von den Referenten für 
das Jubiläum zusammengestellt und genau nur 1 (!) Mal beim Weltsichten Festival 
zu sehen sein werden! Wie zum Beispiel der Spezialvortrag „Afrikas Süden“ 
von Katja & Josef Niedermeier, welcher zwei wunderbare Reportagen vereint und 
„Schönheit blauer Planet“ von Markus Mauthe – ein Referent des Erfolgs-
quintetts „Jäger des Lichts“.
Ein Insidertipp ist die Premiere der Show „Ring of fire“ – mit Rad, Rucksack 
und Kindern reisten Oliver Schmidt & Elena Poddubnaya immer die Vulkankette 
entlang der Pazifikküste Asiens, der Südsee und Amerikas. 

Die Tickets für die ganz neue Show „Antarktis-Feuerland-Segeln im Reich 
der Stürme“ von Arved Fuchs sind schon fast ausverkauft. Ein paar Tickets wer-
den für Kurzentschlossene an der Abendkasse bereitgehalten, aber nur solange 
der Vorrat reicht. Weiterhin ist bereits „Cornwall und der Süden Englands“ 
ausverkauft. Die Veranstalter konnten den Referenten zu einer Wiederholung des 
Vortrages umstimmen, diese gibt es ein paar Stunden später am gleichen Abend. 
Sehr zu empfehlen und mal was anderes ist der dreistündige Zeichenworkshop 
des diplomierten Zeichenprofi Jens Hübner für Anfänger bis zum Hobbyzeichner. 
In Präsentationen und praktischen Übungen während eines Skizzierspaziergangs 
verrät er seine Tricks um unterwegs mit minimaler Ausstattung schnell und un-
auffällig zu skizzieren und zu aquarellieren.

Das komplette Festival Programm mit allen Infos unter: weltsichten-festival.de   
Tickets können über unser Weltsichten Büro unter info@weltsichten.de oder 
036733 / 238 188 bestellt werden. 
Bekommen Sie aktuelle Infos auf Facebook Axel Brümmer & Peter Glöckner

Die neue Live-Foto-Reportage „Südamerika querdurch“ von Axel Brümmer & 
Peter Glöckner ist am
19. Januar 2018 um 19:30 Uhr in der Stadthalle Eisenberg, 
22. Januar 2018 um 19:30 Uhr im Kaisersaal in Erfurt sowie 
28. Januar 2018 um 17:00 Uhr im Döbereiner Hörsaal der Uni Jena zu erleben. 

Das große 20. Thüringer Weltsichten – Festival - Jubiläum vom 2. – 4. März 2018 in der Stadthalle Bad Blankenburg



13www.TiPs-MAGAZIN.de

Zum 20. Mal kommen aus allen Teilen Deutschlands tausende Fans für 3 Tage 
nach Thüringen um das eindrucksvolle Winter-Festival mit über 20 sensationellen 
Live-Foto-Reportagen der besten Fotografen Deutschlands, kreativen Work-
shops, vielseitigen Ausstellungen und originellen, gratis Outdoor-Aktivitäten, 
wie einen Kletterparcours über den Fluss, Sauna-Zelte direkt an der Stadthalle, 
Wintercamping mit Lagerfeuer und Kesselgulasch, Paddeltour, humorvolle After 
Show Party und viele andere Aktionen zu erleben.
Jubiläums-PLUS: Für die Besucher der Vorträge ergibt sich ein echtes PLUS! Denn 
die Veranstalter Axel Brümmer & Peter Glöckner haben sich etwas ganz Be-
sonderes für das Jubiläum einfallen lassen: Zusätzlich zum aktuellen Vortrag 
zeigen die Referenten einen 10 minütigen Einstieg (im Programm als ›Jubiläums-
Plus‹ markiert) aus ihrem jeweiligen Erfolgsvortrag um dann zu ihrer neuesten 
Show überzugehen.
Außerdem gibt es viele Exklusiv-Vorträge, welche extra von den Referenten für 
das Jubiläum zusammengestellt und genau nur 1 (!) Mal beim Weltsichten Festival 
zu sehen sein werden! Wie zum Beispiel der Spezialvortrag „Afrikas Süden“ 
von Katja & Josef Niedermeier, welcher zwei wunderbare Reportagen vereint und 
„Schönheit blauer Planet“ von Markus Mauthe – ein Referent des Erfolgs-
quintetts „Jäger des Lichts“.
Ein Insidertipp ist die Premiere der Show „Ring of fire“ – mit Rad, Rucksack 
und Kindern reisten Oliver Schmidt & Elena Poddubnaya immer die Vulkankette 
entlang der Pazifikküste Asiens, der Südsee und Amerikas. 

Die Tickets für die ganz neue Show „Antarktis-Feuerland-Segeln im Reich 
der Stürme“ von Arved Fuchs sind schon fast ausverkauft. Ein paar Tickets wer-
den für Kurzentschlossene an der Abendkasse bereitgehalten, aber nur solange 
der Vorrat reicht. Weiterhin ist bereits „Cornwall und der Süden Englands“ 
ausverkauft. Die Veranstalter konnten den Referenten zu einer Wiederholung des 
Vortrages umstimmen, diese gibt es ein paar Stunden später am gleichen Abend. 
Sehr zu empfehlen und mal was anderes ist der dreistündige Zeichenworkshop 
des diplomierten Zeichenprofi Jens Hübner für Anfänger bis zum Hobbyzeichner. 
In Präsentationen und praktischen Übungen während eines Skizzierspaziergangs 
verrät er seine Tricks um unterwegs mit minimaler Ausstattung schnell und un-
auffällig zu skizzieren und zu aquarellieren.

Das komplette Festival Programm mit allen Infos unter: weltsichten-festival.de   
Tickets können über unser Weltsichten Büro unter info@weltsichten.de oder 
036733 / 238 188 bestellt werden. 
Bekommen Sie aktuelle Infos auf Facebook Axel Brümmer & Peter Glöckner

Die neue Live-Foto-Reportage „Südamerika querdurch“ von Axel Brümmer & 
Peter Glöckner ist am
19. Januar 2018 um 19:30 Uhr in der Stadthalle Eisenberg, 
22. Januar 2018 um 19:30 Uhr im Kaisersaal in Erfurt sowie 
28. Januar 2018 um 17:00 Uhr im Döbereiner Hörsaal der Uni Jena zu erleben. 

Das große 20. Thüringer Weltsichten – Festival - Jubiläum vom 2. – 4. März 2018 in der Stadthalle Bad Blankenburg

- Anzeige -



14 TiPs Das MAGAZIN Jena + Saaleland

Unsere Welt verändert sich mit rasender Geschwindigkeit. Als Kinder glaubten wir an 
eine glorreiche Zukunft, an den digitalen Reisewecker, das Dolomiti-Eis und Hover-
boards. Heute kommunizieren wir über Uhren in Sekunden mit Menschen auf anderen 
Kontinenten, essen in Algen gerollten rohen Fisch und Heino covert Rammstein. Das 
war nicht vorauszusehen!!
In seinem letzten Programm „Evolution“ schaute der Wissenschaftskabarettist Vince 
Ebert in die Vergangenheit und zeigte uns, warum wir so sind, wie wir sind. In seinem 
neuen Programm wagt er einen Blick in die Zukunft. Wie werden wir in 20 Jahren 
sein? Wann endlich kommt die Frauenquote im Vatikan? Oder wenigstens die Unisex-
Toilette? Kann die Erderwärmung durch Social Freezing verhindert werden? Und wieso 
sind fast alle Zukunftsprognosen falsch? Wir fliegen heute nicht mit Rucksackraketen 
durch die Lüfte, haben keinen Warp-Antrieb und noch immer kein Mittel gegen Krebs. 
Dafür die iWatch, keine Mauer mehr und eine Pille, die bei ihrer Einnahme eine Erekti-
on verursacht. Ganz ehrlich, wer braucht da schon Rucksackraketen?

Fr. 26. Januar 2018 | 20:00 Uhr | F-Haus Jena
Tickets gibt es an allen bekannten VVK-Stellen

„Zukunft is the Future“
VINCE EBERT

26. Januar 2018 | 20:00 Uhr | F-Haus Jena

„Staatsfreund Nr.1“
ABDELKARIM

Abdelkarim wusste jahrelang 
nicht, was er eigentlich ist. 
Ein deutscher Marokkaner, 
ein marokkanischer Deutscher 
oder einfach nur abschiebe-
würdig? Mittlerweile weiß 
er es: Er ist ein Deutscher 
gefangen im Körper eines 
Grabschers. Aber Abdelkarim 
hat sich um den Gesellschafts-
teilnahmeschein bemüht. Und 
er hat es geschafft: Er ist der 
wichtigste Mann in Deutsch-
land. Er ist der „Staatsfreund 
Nr. 1“!

Von der Jugendkultur, über das Leben in der Bielefelder 
Bronx bis hin zu tagesaktuellen und gesellschaftspoliti-
schen Themen spinnt Abdelkarim gleichermaßen irritie-
rende wie feinsinnige Geschichten. Ist das nun Comedy 
oder Kabarett? Es ist vor allem eins: saukomisch.
Abdelkarim ist Stammgast im TV mit gefeierten Auftritten 
u.a. bei der „heute show“, „Die Anstalt“ und seiner eige-
nen Reihe „StandUpMigranten“. Sein erstes Solo-Livepro-
gramm „Zwischen Ghetto und Germanen“ war vielerorts 
ausverkauft und wurde von der Presse mit Lobeshymnen 
überhäuft!

Sa. 27. Januar 2018 | 19:00 Uhr | F-Haus Jena
Tickets gibt es an allen bekannten VVK-Stellen

Sa. 27. Januar 2018 | 19:00 Uhr | F-Haus Jena
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Unsere Welt verändert sich mit rasender Geschwindigkeit. Als Kinder glaubten wir an 
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Fr. 26. Januar 2018 | 20:00 Uhr | F-Haus Jena
Tickets gibt es an allen bekannten VVK-Stellen

„Zukunft is the Future“
VINCE EBERT

26. Januar 2018 | 20:00 Uhr | F-Haus Jena
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Trau Dich  - zu feiern

Treffen Sie im Jembo Park an dem 
informativen Familientag für die Vor-
bereitung und Durchführung Ihrer 
Hochzeits-, Familien- oder auch Fir-
menfeier auf erfahrene Dienstleister, 
die Sie für einen perfekten Ablauf 
beraten und tatkräftig unterstützen. 
Jede Feier wird angesprochen – ob 
Taufe, Schuleinführung, Jugendweihe/
Konfirmation, Hochzeit, Jubiläen oder 
Familienfeiern – hier finden Sie von A 
bis Z alles rund um´s Feiern.
 
Modenschau 10:30 | 13:30 | 15:30
Jens May moderiert drei Modenschau-
en mit Hochtzeits- und Festkleidung 
sowie passende Dessous. 

Der Eintritt ist frei. Zur Begrüßung 
wird ein Glas Sekt gereicht. Garde-
robe ist vorhanden, Speisenangebot 
im Restaurant sowie auf Wunsch Kin-
derbetreuung. Kostenfreie Parkplätze 
stehen zur Verfügung.

Es gibt sie also doch noch, die kleinen Sensationen, die selbst die Musikwelt 
für einen Moment aus dem Takt bringen können. Schon wenige Tage nachdem 
die Nachricht die Runde machte, dass der Maestro zusammen mit dem Rastrelli 
Cello Quartett das große Beatles Songbook aufgeschlagen hat, um ein neunzig-
minütiges Programm zusammenzustellen, das ausschließlich aus Kompositionen 
der Fab Four bestehen wird, waren die ersten Shows gebucht. Sozusagen vom 
Fleck weg, während der Jubiläumstournee im April 2016, auf der diese Formation 
und ihr Programm „Cello meets Klezmer“ gerade frenetisch gefeiert wurden. Und 
dann das?!
Wie so oft war die gute Idee nicht nur der Antrieb, sondern auch der Schlüs-
sel dazu, dem aktuellen Erfolg noch eins draufzusetzen; allen Widrigkeiten zum 
Trotz, denn außer einer versteckten Vorankündigung im damals laufenden Pro-
gramm, fiel bis dahin kein öffentlicher Ton. Feidman und die Rastrellis surften 
auf Vorschuss und das verpflichtete. Was denn sonst?
Dass der kreative Wind, der eigentlich von hinten in die Segel blasen sollte, um die 
Arbeit gedeihlich voranzutreiben, sich einen Notenschlüssel darum schert, merkten 
die fünf Musiker gleich zu Beginn Ihrer Arbeit an diesem Projekt. Gegenwind!
Konnten die Beatles die Richtung ihrer Kompositionen durch die Kombination 
von Gesang und Text bestimmen und damit ihren Songs damit den legendären 
Glanz verleihen, mussten die fünf Instrumentalisten diese Elemente durch ande-
re ersetzen. Mit der virtuosen Umsetzung der fabelhaften und nahezu genialen 
Arrangements des Ensemblemitglieds Sergej Drabkin ist dies Giora Feidman und 
dem Rastrelli Cello Quartett vortrefflich gelungen. Das aus Israel stammende 
Jerusalem Duo - mit Hila Ofek an der Harfe und André Tsirlin auf dem Saxofon - 
wird das Konzert als „special guest“ zusätzlich bereichern. Die Fangemeinde darf 
sich zu Recht auf einen außergewöhnlichen Musikabend freuen, denn so zeitlos 
und generationsübergreifend wird man Giora Feidman noch nie erlebt haben.

Karten in allen Pressehäusern der Zeitungen TA/OTZ/TLZ, den angeschlossenen 
Tourist-Informationen und allen bekannten Vorverkaufsstellen. 

Kartentelefon: 0361/ 227 5 227 | www.bubu-concerts.de
www.ticketshop-thueringen.de

Sonntag, 28. Januar ab 10 Uhr | Jembo Park Jena

Mit allen Partnern 
für Ihr perfektes Fest

Feidman plays Beatles
Giora Feidman & Rastrelli Cello Quartett /Special Guest: Jerusalem Duo

18. Januar 2018 | Volkshaus Jena | 20 Uhr

Eventmesse
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Die Vollblutmusiker, sie tragen die Musik 
in ihren Herzen, lieben die Bühne und 
sind ganz nah an ihren Fans. Die Kastel-
ruther Spatzen sind immer an planen, sei 
es für neue Titel oder auch die nächsten 
Bühnenauftritte. Welche Titel kommen in 
das Programm, wie wird die Bühne ge-
staltet, um den zahlreichen Fans wieder 
eine Überraschung zu bereiten. 
Garantiert dürfen sich die Fans auch 
in diesen Jahr über neue Hits, viele  

beliebte Klassiker und einer tollen  
neuen Bühnenshow freuen. Die 
Südtiroler werden im typischen «Spatzen-
Sound» ihre Besucher begeistern, sowie 
sie das seit über drei Jahrzehnten mit ih-
rer volkstümlichen Musik überaus erfolg-
reich  praktizieren.
In diesen Jahren wurden sie mit 13 Echos, 
65 mal Gold, 18 mal Platin, sechsmal 
Doppelplatin und einmal Dreifach-Platin 
sowie zahlreichen anderen Musikpreisen 
ausgezeichnet.

Die Kastelruther Spatzen sind in den 
deutschsprachigen Raum die wohl er-
folgreichste Musikformation.
In Kastelruth, ihrer Heimat in Südtirol ist 
man ganz besonders stolz auf seine mu-
sikalischen Talente.
Alle die die Kastelruther Spatzen  
kennen, wissen um die Authentizität der 
Musiker und welche menschliche Wärme 
sie ausstrahlen, was bei ihren Konzerten 
fühlbar ist.

Karten an den bekannten Vorverkaufs-
stellen sowie unter den Karten-und-
Infotelefon von Hohenstein-Konzerte 
036336 / 51 25 00 erhältlich. 
Online-Tickets unter: 

www.hohenstein-konzerte.de, 
www.reservix.de | www.eventim.de 

25. Mai 2018 | 19:30 Uhr  
Sparkassen-Arena Jena 

Mit Liebe im Herzen und dem Mut, 
seine Träume zu leben, ist alles mög-
lich. 25-mal Platin, 70-mal Gold 
und dreimal hintereinander Num-
mer Eins in Deutschland, Österreich  
und der Schweiz! Zwei Brüder aus 
Hessen haben das geschafft. Die 
Amigos! Und die Erfolgsgeschichte  
des Schlager-Duos geht weiter: Karl-
Heinz und Bernd Ulrich haben das 
scheinbar Unmögliche möglich ge-
macht! Im vierten Jahr in Folge steigen 
die Chartstürmer mit ihrem aktuellen 
Album «Zauberland» erneut auf Platz 
eins ein – und rangieren auch in der 
zweiten Chartwoche an der Spitze. Mit 
diesem sensationellen Chart-Entry in 
Deutschland setzen Die Amigos eine 
neue Bestmarke! In der Schweiz debü-
tierte der Longplayer ebenfalls auf Platz 
eins, in Österreich auf Platz zwei. Mit  
ihren beliebten Hits und den Liedern der 
neuen Album-CD und Live-DVD «Zauber-
land» feiern Karl-Heinz und Bernd mit 
ihren Fans auf der Tour 2018 “Amigos 
GOLD” sagenhafte 100 Gold- und Platin-
Auszeichnungen!

«Diesen unglaublichen Erfolg verdanken 
wir der Treue unsere Fans! Es kann doch 
nicht immer so weitergehen, hatten wir 
uns nach dem Dreifach-Triple gesagt – 
aber jetzt wurden wir noch einmal mit 
der Chart-Spitze beschenkt! Das Gefühl 
ist einfach nur unglaublich.»
Die Amigos schenken mit ihren Lie-
dern Hoffnung und Zeit, sie schicken 
Herzen auf Reisen und bewegen ihre 
Fans mit der verlässlichen Kraft der 
Freundschaft, indem sie auch ihre  
eigene Geschichte erzählen und sie an 
ihrem bewegten Leben und Glück teilha-
ben lassen.

2018 geht das erfolgreichste Schlager-
Duo Europas erneut auf Reisen. 

2. Februar 2018 | 19:30 Uhr  
Sparkassen-Arena Jena

Karten an Vorverkaufsstellen sowie 
unter den Karten-und-Infotelefon von 

Hohenstein-Konzerte 
036336 / 51 25 00 erhältlich. 

Online-Tickets unter:  
www.hohenstein-konzerte.de  

sowie www.eventim.de 

Im Rahmen der Live-Tour 2018 
kommen die legendären  

Kastelruther Spatzen aus Südtirol 
am 28. Mai zum Südtiroler Frühlingsfest

Das erfolgreichste Schlager-Duo Europas 
Die Amigos GOLD Tournee 2018

2. Februar 2018 | 19:30 Uhr | Sparkassen-Arena Jena

18 TiPs Das MAGAZIN Jena + Saaleland
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Puccini Tosca

-

- Anzeige -live im

Musik: Giacomo Puccini
Dirigent: Andris Nelsons

live aus der MET New York | 27. Januar | 19 Uhr | CineStar Jena 
 Karten an der Kinokasse oder www.cinestar.de

Kristine Opolais, Vittorio Grigolo und Bryn Terfel sind die Stars von 
David McVicars neuer hinreißender Produktion! 

Rom, Juni 1800. Cesare Angelotti, ein entflohener politischer 
Häftling, stürzt in eine Kirche, um sich in einer der Kapel-
len zu verstecken. Sobald er verschwunden ist, kommt ein 
Küster herein, nach ihm der Maler Mario Cavaradossi, der 
weiter an seinem Porträt Maria Magdalenas arbeitet. Das 
Gemälde ist von der Marchesa Attavanti inspiriert, die 
Cavaradossi in der Kirche gesehen hat, aber nicht 
kennt. Während er arbeitet, vergleicht er die 
dunkle Schönheit seiner Geliebten, der Sänge-
rin Floria Tosca, mit der der blonden Marchesa 
Attavanti („Recondita armonia“). Angelotti, ein 
Mitglied der ehemaligen bonapartistischen Re-
gierung, wagt sich hervor und wird von Cava-
radossi erkannt. Der Maler gibt ihm sein Essen 
und schickt ihn schnell zurück in die Kapelle, 
da er Tosca von draußen rufen hört. Sie hat 
Verdacht geschöpft und fragt Cavaradossi 
eifersüchtig aus; dann erinnert sie ihn an 
ihre Verabredung am Abend in seiner Vil-
la. Plötzlich erkennt sie die Marchesa 
Attavanti in seinem Gemälde und be-
schuldigt ihn der Untreue; er 
versichert sie aber sei-
ner Liebe. Als Tosca 
gegangen ist, kommt 
Angelotti wieder aus  
der Kapelle. Ein Kanonenschuss zeigt an, dass seine Flucht von der Polizei 
entdeckt worden ist, und Cavaradossi und er fliehen zur Villa des Malers. 
Der Küster kommt mit Chorknaben herein, die in einem Te Deum singen sollen, 
um einen Sieg gegen Napoleon zu feiern. Ihre Aufregung wird von der Ankunft 
des Baron Scarpia unterbrochen, dem Chef der Geheimpolizei, der nach Angelot-
ti fahndet. Als Tosca zurückkommt und nach Cavaradossi sucht, zeigt ihr Scarpia 
einen Fächer mit dem Wappen der Attavanti, den er gerade gefunden hat. Tosca, 
die meint, ihr Verdacht sei bestätigt, bricht in Tränen aus. Sie schwört Rache und 
verlässt die Kirche, als die Gemeinde hereinströmt. Scarpia schickt seine Män-
ner, um ihr zu Cavaradossi zu folgen, bei dem er Angelottis Versteck vermutet  
(„Tre sbirri... Una carozza...“). Während die Gemeinde das Te Deum singt, erklärt 
Scarpia, er werde sich Tosca gefügig machen.

Live-Aufzeichnung aus Moskau | 21. Januar | 16 Uhr | CineStar Jena 
 Karten an der Kinokasse oder www.cinestar.de

Musik: Sergej Prokofjew
Choreografie: Juri Grigorowitsch

In Bern bringt die Rivalität zwi-
schen den Capulets und den 
Montagues Blutvergießen über 
die Stadt. Als die Capulets einen 
Maskenball zur Ehren ihrer Toch-
ter Julia organisieren, planen Ro-

meo Montague und sein Freund 
Mercurio eine Intrige aufgrund 

des Hasses, der die beiden Famili-
enhäuser auseinanderreißt. Romeo 
und Julia verlieben sich ineinander, 
und sind bestürzt, als sie erkennen, 
dass sie zu rivalisierenden Familien 
gehören.

William Shakespeares zeitlose 
Geschichte, geschrieben 1595, 
wurde mit einer atemberaubenden 
Choreografie und Sergej Prokof-
jew viel geliebter Theatermusik auf 
die Bühne gebracht. Mit seinen be-
rühmten Melodien ist die Geschichte 
der unmöglichen Liebe ein immer-
währender Favorit und eines der 
bekanntesten Ballette der Welt. 
Herausragende Darbietungen von 
Alexander Volchokov und Anna 
Mikulina unterstreichen dieses 

Meisterstück und machen das unsterb-
liche Märchen der Liebenden von Bern 
zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Bolschoi Romeo und Julia
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Musik: Sergej Prokofjew
Choreografie: Juri Grigorowitsch

In Bern bringt die Rivalität zwi-
schen den Capulets und den 
Montagues Blutvergießen über 
die Stadt. Als die Capulets einen 
Maskenball zur Ehren ihrer Toch-
ter Julia organisieren, planen Ro-

meo Montague und sein Freund 
Mercurio eine Intrige aufgrund 

des Hasses, der die beiden Famili-
enhäuser auseinanderreißt. Romeo 
und Julia verlieben sich ineinander, 
und sind bestürzt, als sie erkennen, 
dass sie zu rivalisierenden Familien 
gehören.
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Meisterstück und machen das unsterb-
liche Märchen der Liebenden von Bern 
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Bolschoi Romeo und Julia
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Es ist Weihnachten. Die Familie sitzt beisammen. Feiert. Streitet. Versöhnt sich wieder. 
Ein Fest wie jedes Jahr. Bis Onkel Bob auftaucht. Er möchte sich von seiner Familie 
verabschieden, denn er wird in ein Land gehen, aus dem er niemals wiederkehren 
wird. Vor seiner Abreise muss er noch einen Auftrag seiner Frau Madeleine erledigen: 
Er soll in ihrem Namen mit der Familie abrechnen und sie mit ihrem gesamten Hass 
überschütten.
Nach dieser „Zerstörung der Familie“ wird die Neuordnung der Gesellschaft diskutiert. 
Die „fünf Grundfreiheiten des Individuums“ werden radikal eingefordert. Eine Protest-
aktion? Ein Punkkonzert? Eine Schlacht?
Am Ende treffen wir Bob und Madeleine wieder. In dieser beckettschen Endspielwelt 
aus Glas, von der aus sie das Außen nur noch verschwommen wahrnehmen können, 
scheint sich das Gedächtnis rapide zu verkürzen. Die Sticheleien zwischen den beiden 
kennen dennoch kein Ende. Unterdessen bereiten sie als Herrscher dieser „Republik 
des Glücks“ eine Ansprache an ihre Bürger*innen vor. Ihr 100%-Happy-Song beginnt 
…
Der englische Dramatiker Martin Crimp hat einen schwarzhumorigen Abgesang auf 
unsere Vorstellungen von Familie, Glück und Gesellschaft geschrieben. Inszeniert wird 
der Abend vom leitenden Regisseur Moritz Schönecker und seinem Team, die mit DIE 
STADT und IM HAUS / IM TAL bereits sehr erfolgreich zwei andere Crimp-Stücke im 
Theaterhaus aufgeführt haben. Es spielt das gesamte Theaterhaus-Ensemble.

Karten: 03641/ 8869-44 | www.theaterhaus-jena.de
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Das Theaterhaus Jena präsentiert  
am 25. Januar 2018  | 20 Uhr | IN DER REPUBLIK DES GLÜCKS

EIN UNTERHALTSAMER 
ABEND IN DREI TEILEN 
                                                                          von Martin Crimp IN DER

GLUCKS
IN DER REPUBLIK DES GLÜCKS
Ein unterhaltsamer Abend in drei Teilen

von Martin Crimp / Deutsch von Ulrike Syha
Regie: Moritz Schönecker

Ab 25. Januar 2018, Hauptbühne
Kartentelefon: 03641 8869-44   www.theaterhaus-jena.de
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BÜHNEN DER STADT GERA 

LANDESTHEATER ALTENBURG

- Anzeige -

ELLING
Die erste Premiere des Schauspielensembles von Theater&Philharmonie Thüringen 
im Jahr 2018 ist  am Sonntag, 14. Januar, um 18 Uhr ELLING in der Bühne 
am Park Gera. Johannes Emmrich und Ioachim Zarculea spielen Elling und Kjell 
Bjarne, zwei junge Männer, die einen Großteil ihres bisherigen Lebens in der  
Psychiatrie verbrachten und nun ins „normale“ Leben integriert werden sollen.  

Der erste Schritt dazu ist eine eigene Wohnung. Beide  
haben mit allerlei Problemen und ihren persönli-
chen Ticks zu kämpfen. Die Hürden des Alltags 
beginnen bereits beim Telefonieren. Die Vorstel-
lung, mit jemandem zu sprechen, den man nicht 
sieht, erscheint Elling als vollkommen unnatür-
lich. Kjell Bjarne hingegen ist vollends begeistert 

von den Möglichkeiten, die das neue Medium 
bietet: Nächtelang hängt er am Telefon 

und lauscht neugierig Sexhotlines, was 
eine horrende Telefonrechnung zur 

Folge hat. Doch nach und nach 
gelingt es dem ungleichen Duo 
immer besser, sein neues Leben 
selbständig zu meistern: Wäh-

rend Kjell Bjarne mit der hoch-
schwangeren Nachbarin anbän-

delt, verfasst Elling Gedichte, die er 
auf Sauerkrautpackungen im Super-
markt klebt. So finden beide ihren 

ganz speziellen Umgang mit dem 
Leben „da draußen“.

Die Komödie von Axel 
Hellstenius basiert auf 

dem Roman Blutsbrüder des norwegischen Autors Ingvar Ambjørnsen (*1956). 
Mit Witz und voller Hoffnung erzählt Elling vom Festhalten und Loslassen und 
von der Suche nach einem Platz in der Gesellschaft.

Caro Thum inszeniert das Stück für Menschen ab 14 Jahren in der Ausstattung 
von Anike Sedello. In weiteren Rollen Michaela Dazian und Manuel Struffolino. 
Für die musikalische Einrichtung ist Olav Kröger verantwortlich. Dramaturgin ist 
Svea Haugwitz, Ansprechpartner für Schulen Marco Schmidt.

Bühne am Park Gera
Premiere So. 14. Januar 2018 | 18:00 Uhr
Weitere Vorstellungen: 15. Jan. 18 Uhr | 4. Feb. 18 Uhr | 10. & 29. März 19:30 Uhr

Karten sind an der Theaterkasse erhältlich, Telefon 0365-8279105
online buchen unter www.tpthueringen.de
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Das Schauspielensemble von Theater&Philharmonie Thüringen bringt Tennessee 
Williams‘ großartiges Drama ENDSTATION SEHNSUCHT auf die Bühne. 
Die Geraer Premiere ist am Freitag, 19. Januar, 19.30 Uhr im Großen Haus.

Tennessee Williams’ (1911-1983) Drama wurde 1947 mit dem Pulitzer Preis aus-
gezeichnet und zählt zu den bekanntesten Werken des namhaften US-amerika-
nischen Autors. Die Verfilmung 1951 mit Marlon Brando als Stanley und Vivien 
Leigh als Blanche DuBois wurde mit dem Oscar prämiert.

Das Drama beschreibt die Flucht einer Verzweifelten in den Wahnsinn. Als  
soziale und psychologische Studie verfolgt es die Selbstzerstörung Blanches.

Blanche DuBois fährt zu ihrer Schwester Stella nach New Orleans. Als sie an-
kommt, ist sie von den proletarischen Verhältnissen, in denen Stella lebt,  
schockiert. Auch Stellas Mann Stanley entspricht gar nicht Blanches Vor- 
stellungen. Stanley ist eher grob geschnitzt. Er vergnügt sich mit seinen Kumpels 
bei Poker, Bowling und Alkohol. Blanches Allüren und ihr Stolz auf ihre Zuge-
hörigkeit zu der mittellosen, aber altehrwürdigen Oberschicht der Südstaaten  
wiederum bringen Stanley in Rage. Entsprechend entwickeln sich Spannungen 
zwischen Stanley und Blanche. Und dann stellt sich heraus, dass Blanche die 
Reise zu ihrer Schwester nicht ohne Grund angetreten hat: Das Elternhaus der 
Schwestern, „Belle rêve“, ist verloren, als Lehrerin wurde sie entlassen und aus 
der Stadt gewiesen. Doch diese Wirklichkeit ist für Blanche unerträglich. Sie ver-
fängt sich mehr und mehr in den Fäden, die sie zwischen Realität und Fanta-
sie spannt. Als Stanley dann die Gründe für ihr Unglück erfährt, hat er gegen 
Blanche ein entscheidendes Druckmittel. Vom Trauma ihrer Vergangenheit ein-
geholt und nach dem erfolglosen Versuch mit Harold Mitchell neu anzufangen, 
flüchtet Blanche sich zunehmend in den Wahnsinn.

Regie führt Akillas Karazissis. Der renommierte griechische Schauspieler 
und Regisseur inszenierte bereits Garcia Lorcas BLUTHOCHZEIT bei 
Theater&Philharmonie Thüringen. Bühne und Kostüme entwirft Kathrin Krum-
bein, die zuletzt u. a. am Staatstheater Main und für die Theater Luzern und 
Aachen arbeitete. In den Rollen: Katerina Papandreou (Stella Kowalski), Anne 
Diemer (Blanche du Bois), Manuel Struffolino (Stanley Kowalski), Thorsten Dara 
(Harold Mitchell), Öykü Oktay (Eunice Hubbel), Johannes Emmrich (Steve), Yasin 
Baig (Pablo), Manuel Kressin (Ein Arzt), Mandy Röhr (Eine Krankenschwester), 
Johannes Emmrich (Ein junger Kassierer), Öykü Oktay (Eine Mexikanerin).

Zur MATINEE am Sonntag, 14. Januar, 11:00 Uhr im Chorsaal (Eingang 
Großes Haus) können Interessierte vorab mehr zur Inszenierung erfahren.  
Dramaturgin Svea Haugwitz stellt im Gespräch die Konzeption zum Stück vor. 
Zudem werden einige Szenen gezeigt. Der Eintritt ist frei.

Karten für die Premiere und die beiden folgenden Vorstellungen am 20. und 26. 
Januar jeweils 19:30 Uhr sind an der Theaterkasse erhältlich, telefonische Reser-
vierungen unter 0365-8279105 oder online buchen unter www.tpthueringen.de

Weitere Vorstellungen sind nicht geplant!

BÜHNEN DER STADT GERA 

LANDESTHEATER ALTENBURGEndstation Sehnsucht
in Gera

(A Streetcar Named Desire)
Drama in drei Akten von Tennessee Williams
Deutsch von Helmar Harald Fischer

Fotos: Sabina Sabovic
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Die Breitenhainer sei die „hellste und 
freundlichste“ Kirche im Kirchspiel Trocken-
born, so beschreibt sie in Superlativen die 
„Kirchengalerie des Herzogthums Sachsen-
Altenburg“. Zum Kirchspiel gehörten früher 
Wolfersdorf, das Jagdschloss „Fröhliche-
wiederkunft“ und zwei Mühlen im „rothen 
Hofgrunde“, bevor nach der Reformati-
on neben Breitenhain noch Lichtenau, 
mit einer „hellen, freundlichen und ge-
räumigen“ Kirche, und Strößwitz mit einer 
„recht freundlichen und geräumigen“ da-
zukam. Bis dahin sorgte sich der Breiten-
hainer Pfarrer um die Christen dieser drei 
„ausländischen“ Gemeinden, die nicht wie 
Trockenborn zum Herzogtum Sachsen-
Altenburg, sondern zum weimarischen 
Großherzogtum gehörten. Heute betreut 
die Trockenborner Pfarrerin 8 Kirchen.
Der Name Breitenhain deutet auf eine weit-
läufige Ansiedlung, wohl fränkischer Bau-
ern, im Wald hin, entstanden vor der ersten 
urkundlichen Erwähnung 1209, die die 
Breitenhainer als erfreuliche Gelegenheit 
nutzten, um am 13. September 2009 das 
800jährige Bestehen ihres Dorfes zu feiern. 

Vergleichen mit Altären im Umkreis gilt 
aber als sicher, dass es aus einer Thüringer 
Werkstatt stammt und um 1500 entstand. 
Sowohl in Jena als auch in Saalfeld wirkten 
damals zahlreiche Bildschnitzer. So wird 
der bekannte „Dienstädter Altar“ der so-
genannten „Saalfelder Schule“ zugeordnet. 
Der Breitenhainer zeigt wie dieser Maria als 
Mondsichelmadonna, mit dem Jesuskna-
ben im Arm, der den Globus (?) in der Hand 
hält. Ihr zur Seite stehen rechts die Heilige 
Barbara, Nothelferin bei Gewitter und der 
Sterbenden und links die Heilige Katharina. 
Auf den Seitenflügeln der Heilige Ägidius, 
Patron der ehelichen Fruchtbarkeit, mit der 
Hirschkuh, die ihn als Einsiedler mit Milch 
versorgte und die der Gotenkönig bei der 
Jagd mit einem Pfeil verletzte, und Sankt 
Nikolaus, der Lieblingsheilige der Kinder. 
Geschlossen zieren den Altar die Bilder des 
Bonifatius und des Pankratius, neben Ser-
vatius auch als Eisheilige bekannt. 
    „Pankrazi, Servazi, Bonifazi / 
    sind drei eiskalte Bazi / 
    und zum Schlusse fehlet nie / 
    genau so kalt Sofie“.
Jede Generation hat in Breitenhain an der 
Kirche gebaut, bis heute: 1825 innen, 
1886 außen saniert, wurde die Kirche 1908 
innen wie außen neu gestaltet und auch 
die Orgel, 1841 von August Witzmann 
aus Stadtilm gebaut, grundhaft repariert. 
Anfang der sechziger Jahre bauten die Brei-
tenhainer den Kanzelaltar ab und setzten 
den gotischen Altarschrein ins ihm gebüh-
rende Licht, auf den Altar an der Ostwand. 
Nur die Kanzel steht noch unter der Nord-
empore. In den neunziger Jahren gingen 
die Gemeinde den zahlreichen Schäden am 
Bau zu Leibe, ließen das Dach neu decken, 
die Dachrinnen erneuern und sicherten 
das Mauerwerk gegen Nässeschäden. Die 
ebenfalls erneuerte Turmspitze erhielt eine 
dem Original nachgebildete Wetterfahne 
mit den Initialen A R für Augustus Rex 
neben dem sächsischen und polnischen 
Wappen.
Von 2008 an 2012 leisteten jedes Jahr 
junge Leute vom Berufsschulzentrum 
Göschwitz unter der Leitung ihres Lehr-
meisters, auch Restaurators, Holger Biehl 
Praktikumseinsätze zur Renovierung des 
Innenraumes. Sie untersuchten die ur-

Weltlich und mit Festgottesdienst. 
Zu diesem Anlass schrieben Pfarrerin And-
rea Hertel und Vikar Olaf Wisch Wissens-
wertes über die Geschichte der „hellsten 
und freundlichsten“ Kirche und das kirch-
liche Leben im Dorfe auf, in einer kleinen 
Broschüre schwarz auf weiß verewigt - zum 
„Nachhausetragen“.
Anfang bis Mitte des 18. Jahrhunderts 
entstanden in allen vier Dörfern des Tro-
ckenborner Kirchspiels neue Kirchen. 
Möglicherweise durch einen gewissen 
Wohlstand, der sich im Umfeld der Stanau-
er Kupferhütte einstellte. Die Breitenhainer 
legten den Grundstein für ihre neue Kirche 
an der Stelle einer vom Einsturz bedrohten 
Vorgängerin im Jahre 1746, wie diese Jah-
reszahl über der westlichen Pforte bezeugt. 
In einem Anhang zur Kirchenrechnung 
schrieb der dafür zuständige Julius Schmidt 
aus Breitenhain über die Hindernisse, die 
es beim Bau zu überwinden galt: Schon 
im Vorfeld traf die Gemeinde großes Unheil 
durch einen Hagelschlag „daß desgleichen 
seit Menschengedenken in hiesiger Ge-
gend niemand weiß und dadurch sämtliche 
Feldfrüchte nebst dem Grase auf den Wie-
sen desgleichen die fruchttragenden Bäu-
me völlig ruiniert worden“. Das Unheil voll-
endete der Konflikt mit Preußen, das nicht 
nur mit seinen Truppen in Sachsen mordete 
und plünderte, sondern dazu eine Million 
Gulden als Tribut forderte, den letztlich die 
Gemeinden bei Androhung „militärischer 
Vollstreckung“ zahlen mussten. Die Brei-
tenhainer bauten ihr Gotteshaus trotzdem 
und weihten es zu Ehren des „Herrn aller 
Heerscharen“ am 6. Januar 1748 festlich 
ein. Von der alten Kirche blieben nur die 
beiden Glocken, 1443 und 1721 gegos-
sen, und der Altarschrein erhalten, der an 
der Ostwand über der Südempore seinen 
Platz fand. Der Schöpfer des gotischen 
Schnitzwerks blieb bisher unbekannt. Nach 

sprüngliche Bemalung der Wände und 
der Decke, rührten nach alter Manier die 
„historischen“ Farben an, legten Teile der 
originalen Wandfriese frei und malten sie 
mit danach angefertigten Schablonen neu. 
Mit viel Geduld stellten sie auch die Bema-
lung der Emporenkassetten wieder her. Der 
Orgelprospekt erhielt ein frisches Gewand 
mit Goldrand. Die Breitenhainer freuten 

sich sehr über die Hilfe durch die „Jugend“, 
sorgten dafür, dass die Feuerwehr sie ab-
holte und für kräftigende Kost.  „Ohne die 
Schüler wäre eine solche Restaurierung 
nicht möglich gewesen. Dafür ist die Ge-
meinde ihnen und Herrn Biehl sehr dank-
bar. Sie trugen dazu bei, dass unsere Kirche 
dem ihr nachgesagten Ruf als ,freundlich 
und hell‘ jetzt gerecht wird“, würdigt Pfar-
rerin Andrea Hertel die Arbeit der Helfer. Die 
endete leider 2012, doch die Breitenhainer 
legten selbst in vielen ehrenamtlichen Ein-
sätzen mit Hand an oder spendeten und 
vollendeten das Werk. Nachdem jüngst der 
Glockenstuhl repariert wurde, erfreut das 
Abendläuten der beiden Glocken aus den 
Jahren 1909 und 1961, die vorherigen wa-
ren für den 1. Weltkrieg konfisziert worden, 
wieder die Breitenhainer zum Feierabend. 
Den auch die Einzeigeruhr am Turm bald 
wieder pünktlich anzeigen wird.

Wilhelm Schaffer

Dieser Beitrag wurde im Auftrag des  
Landratsamtes SHK erstellt.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Breitenhain
Pfarramt Trockenborn
Dorfstraße 12 | 07646 Trockenborn
Telefon 036428 / 4 09 16

Die Kirche in Breitenhain
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    und zum Schlusse fehlet nie / 
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Catherine Marie-Agnès Fal de Saint Phalle – kurz Niki genannt – wird 1930 
in Neuilly-sur-Seine, nahe Paris, in eine großbürgerliche, streng katholische 
Familie hineingeboren. Als Sechsjährige zieht sie mit ihrer Familie nach 
New York. Im Alter von achtzehn Jahren heiratet sie ihren Jugendfreund, 
den amerikanischen Schriftsteller Harry Matthews, mit dem sie zwei Kinder 
hat. 1951 zieht Niki de Saint Phalle nach Paris, wo sie später Jean Tinguely 
kennen lernen und 1970 heiraten wird. 
Erste künstlerische Erfolge hat Niki de Saint Phalle mit ihren „Schießbil-
dern“. Das sind Gipsreliefs mit eingearbeiteten Farbbeuteln, die ab 1955 
entstehen und auf die sie während der Vernissagen schießt. Ab 1962 wid-
met sie sich einem neuen Thema, plastischen Objektbildern von Frauen-
figuren, in denen sie sich auf ungewöhnliche Weise mit der Frauenrolle 
auseinandersetzt. Wenig später, ab 1965, entstehen die ersten „Nanas“ – 
Frauenfiguren mit betont üppigen und runden Formen – die die Künstlerin 
weltweit berühmt machen. 1979 beginnt sie mit dem Bau des Giardino dei 
Tarocchi, dem Garten des Tarot und ab 1982 entsteht in Zusammenarbeit 
mit Jean Tinguely der Strawinski-Brunnen vor dem Centre Pompidou in Pa-
ris. In Folge ihrer Arbeit mit Polyester und Kunstharz leidet Niki de Saint 
Phalle in den 1990er-Jahren an schweren Atemwegserkrankungen und zieht 
nach San Diego in Kalifornien, wo sie 2002 verstirbt.

1966 wird Niki de Saint Phalle von dem Regisseur Rainer von Diez nach Kas-
sel eingeladen, um Bühnenbild und Kostüme für die Inszenierung der Lysis-
trata von Aristophanes am Staatstheater zu entwerfen. Sie identifiziert sich 
mit dem Stück, in welchem sich Frauen aus ganz Griechenland gegen ihre 
Männer und den Krieg verschwören. Vor diesem Hintergrund beginnt sie ein 
eigenes Theaterstück namens ICH zu schreiben, das dann 1968 anlässlich 
der documenta IV in Kassel uraufgeführt wird. In diesem Stück ergreift eine 
weibliche Figur namens ICH die Macht über die Menschheit, die von „Mons-
teranern“ repräsentiert wird. Zunächst bringt ICH als junges Mädchen ihre 
Eltern um, dann erreicht sie in verschiedenen Disziplinen, unter anderem als 
Rennfahrerin und Sängerin, Weltruhm. Schließlich heiratet ICH sich selbst 
und regiert die Welt. Mit diesem Stück gelingt es Niki de Saint Phalle, Kunst 
und Theater zu vereinen. Das burleske Streben einer jungen rebellischen 
Frau nach rücksichtsloser Selbstverwirklichung findet viel Zustimmung, wird 
jedoch im konservativen Publikum weniger geschätzt.

Die Ausstellung „Niki de Saint Phalle und das Theater – At Last I Found 
the Treasure“ würdigt erstmals Niki de Saint Phalles Arbeit für das Theater. 
Nahezu einhundert Objekte, Modelle, Siebdrucke, Plakate und Dokumente 
zeugen von der Kraft, mit der die Künstlerin die performative Kunst und das 
Theater der 1960er-Jahre beeinflusst hat. Gemeinsam mit den Kunstschaf-
fenden der New Yorker Avantgarde, den Künstlern der Nouveaux-Réalistes 
in Paris und den Theaterpionieren in Kassel in den 1960er-Jahren verfolgt 
Niki de Saint Phalle das Ziel, der Kunst neue Möglichkeiten zu eröffnen. 
Das umfangreiche Ausstellungsprojekt ist in enger Kooperation mit der Niki 
Charitable Art Foundation in Santee, Kalifornien, USA entstanden.

Kunstsammlung Jena | Markt 7
Di, Mi, Fr 10 – 17 Uhr | Do 15 – 22 Uhr | Sa, So 11 – 18 Uhr

www.kunstsammlung-jena.de

und das eater

At Last I Found the Treasure

2. Dezember 2017 – 8. April 2018
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den amerikanischen Schriftsteller Harry Matthews, mit dem sie zwei Kinder 
hat. 1951 zieht Niki de Saint Phalle nach Paris, wo sie später Jean Tinguely 
kennen lernen und 1970 heiraten wird. 
Erste künstlerische Erfolge hat Niki de Saint Phalle mit ihren „Schießbil-
dern“. Das sind Gipsreliefs mit eingearbeiteten Farbbeuteln, die ab 1955 
entstehen und auf die sie während der Vernissagen schießt. Ab 1962 wid-
met sie sich einem neuen Thema, plastischen Objektbildern von Frauen-
figuren, in denen sie sich auf ungewöhnliche Weise mit der Frauenrolle 
auseinandersetzt. Wenig später, ab 1965, entstehen die ersten „Nanas“ – 
Frauenfiguren mit betont üppigen und runden Formen – die die Künstlerin 
weltweit berühmt machen. 1979 beginnt sie mit dem Bau des Giardino dei 
Tarocchi, dem Garten des Tarot und ab 1982 entsteht in Zusammenarbeit 
mit Jean Tinguely der Strawinski-Brunnen vor dem Centre Pompidou in Pa-
ris. In Folge ihrer Arbeit mit Polyester und Kunstharz leidet Niki de Saint 
Phalle in den 1990er-Jahren an schweren Atemwegserkrankungen und zieht 
nach San Diego in Kalifornien, wo sie 2002 verstirbt.

1966 wird Niki de Saint Phalle von dem Regisseur Rainer von Diez nach Kas-
sel eingeladen, um Bühnenbild und Kostüme für die Inszenierung der Lysis-
trata von Aristophanes am Staatstheater zu entwerfen. Sie identifiziert sich 
mit dem Stück, in welchem sich Frauen aus ganz Griechenland gegen ihre 
Männer und den Krieg verschwören. Vor diesem Hintergrund beginnt sie ein 
eigenes Theaterstück namens ICH zu schreiben, das dann 1968 anlässlich 
der documenta IV in Kassel uraufgeführt wird. In diesem Stück ergreift eine 
weibliche Figur namens ICH die Macht über die Menschheit, die von „Mons-
teranern“ repräsentiert wird. Zunächst bringt ICH als junges Mädchen ihre 
Eltern um, dann erreicht sie in verschiedenen Disziplinen, unter anderem als 
Rennfahrerin und Sängerin, Weltruhm. Schließlich heiratet ICH sich selbst 
und regiert die Welt. Mit diesem Stück gelingt es Niki de Saint Phalle, Kunst 
und Theater zu vereinen. Das burleske Streben einer jungen rebellischen 
Frau nach rücksichtsloser Selbstverwirklichung findet viel Zustimmung, wird 
jedoch im konservativen Publikum weniger geschätzt.

Die Ausstellung „Niki de Saint Phalle und das Theater – At Last I Found 
the Treasure“ würdigt erstmals Niki de Saint Phalles Arbeit für das Theater. 
Nahezu einhundert Objekte, Modelle, Siebdrucke, Plakate und Dokumente 
zeugen von der Kraft, mit der die Künstlerin die performative Kunst und das 
Theater der 1960er-Jahre beeinflusst hat. Gemeinsam mit den Kunstschaf-
fenden der New Yorker Avantgarde, den Künstlern der Nouveaux-Réalistes 
in Paris und den Theaterpionieren in Kassel in den 1960er-Jahren verfolgt 
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Alle Preise Abholpreise. Solange Vorrat reicht. Ohne Dekorationsartikel.

MEDIMAX Electronic Objekt Jena-Burgau GmbH, EKZ Burgaupark, Keßlerstraße 12, 07745 Jena, Tel.: 03641/28350

INS NEUE JAHR.
STARTEN SIE FIT

  
GPS-Smartwatch 
vívoactive® 3
• Funktionen: Schrittzähler, Kalorienver-
brauch, Herzfrequenz, Schlafüberwachung, 
Benachrichtigungsfunktion, uvm • Touch-
Bedienung • Stoppuhrfunktion • Weckfunk-
tion • kompatibel mit Android, iOS • GPS- & 
Glonass-Empfänger integriert • Bluetooth®  
• wasserdicht bis 5 ATM • Handgelenkumfang 
127-204 mm • Art.-Nr.: 1166902, 1166900

249.99
Smart

Notifications

 
 

Herzfrequenz

Farbvariante

je
UVP 329.99

   

Fitness Armband vívofit® 3
• Schrittzahl & Distanz • Kalorienverbrauch 
• Inaktivitätsalarm • Schlafaktivität 
• Bluetooth® Low Energy • bis zu 1 Jahr 
Batterielaufzeit• Art.-Nr.: 1086681, 
1086682

Farbvariante

39.99
je

UVP 99.99

32 TiPs Das MAGAZIN Jena + Saaleland



Veranstaltungskalender
Die Veröffentlichung der Veranstaltungen erfolgt auf Wunsch der Veranstalter 
und ohne Gewähr auf Vollständigkeit und Richtigkeit – Stand 15.12.2017.

Montag, 1. Januar

Fassade Abbe-Hochhaus, E.-Abbe-Platz 
im Jan. 17:00 I 18:00 I 20:00 Uhr  

täglich Laserprojektionen

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
10:00	Die Magie der Schwerkraft  
11:30	Unser Weltall   
13:00	Planeten – Expedition ins 

Sonnensystem  
14:30	Das kleine 1x1 der Sterne  
16:00	Zeitreise – Vom Urknall zum 

Menschen  
17:30	Milliarden Sonnen  
19:00	Best Of Show  
20:00	Star Rock Universe

Café Lenz, Schenkstraße 21
11:00	Neujahrsbrunch mit  

Begrüßungssektchen

Jembo Park, Rudolstädter Straße 93
12:00–14:30 Neujahrsbuffet 

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
18:00	Neujahrskonzert – Walzer 

trifft Spanien
	 Werke von Georges Bizet, Pablo 

de Sarasate, Camille Saint-Saëns, 
Fritz Kreisler, Johann Strauss jr., 
Josef Srauss u.a.

Region

Eberstedt, Die Mühle- Hotel und  
Erlebnisinsel GmbH, Dorfstrasse 29
10:00	Großer Neujahrsbrunch

Dornburg, Turnhalle 
10:30	Frühschoppen

Hermsdorf, Kleingartenanlage „An den  
17 Eichen-Hermsdorf 1980“ e.V.
13:00	Neujahrsempfang auf der 

Festwiese

Gera, Bühnen der Stadt Gera, 
Theater&Philharmonie Thüringen
14:30	Neujahrskonzert
	 Philharmonisches Orchester 

Altenburg-Gera 

Weimar, Deutsches Nationaltheater
18:00	Neujahrskonzert der 

Staatskapelle Weimar

Altenburg, Landestheater Altenburg
19:30	Neujahrskonzert
	 Philharmonisches Orchester 

Altenburg-Gera

Bad Sulza, Toskanatherme
19:30–20:30 Neujahrskonzert mit  

Blechklang Brass Band

Dienstag, 2. Januar

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Beobachtung des aktuellen 
Sternenhimmels

Irish Pub „Fiddlers Green“, Bachstr. 39
21:00	Live – Rudi – Tuesday 

Region

Gera, Bühnen der Stadt Gera, 
Theater&Philharmonie Thüringen
19:30	Neujahrskonzert
	 Philharmonisches Orchester 

Altenburg-Gera 

Achtung! Schmetterling verweist auf X-tra-Vorteil!
Kunden mit einem Girokonto der Sparkasse Jena-Saale-Holzland  
erhalten Preisvorteil im Vorverkauf bei ausgewählten Veranstaltungen!
Das X-tra-Kartenkontingent ist begrenzt. Infos auf www.s-jena.de/xtra– 
Das aktuelle Partnerverzeichnis X-tra Kompakt mit allen Vorteilen gibt 
es in den Sparkassenfilialen und auf www.TiPs-BORD.de
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Bad Sulza, Toskanatherme
21:00	Vollmondkonzert 
	 Premierenmusik (nicht live)

Mittwoch, 3. Januar
Lutherhaus, Hügelstraße 6a
09:30	Naturerlebnisse in den 

Bergwäldern Chinas
	 mit Dr. Siegfried Klaus

Optisches Museum, Carl-Zeiß-Platz 12
11:00	Kinderführung durch die 

historische Zeiss-Werkstatt 
	 ab 6 Jahren

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend 	                  
Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	UFC-Kino: Stummfilm-Kurz-

filmabend

Region 

Tautenburg, Landessternwarte
16:00	Führung durch die Stern-

warte

Donnerstag, 4. Januar

Optisches Museum, Carl-Zeiß-Platz 12
11:00	Optische Täuschungen für 

Kinder ab 6 Jahren

Mineralogische Sammlung, Sellierstr. 6 
15:00	Führung durch die Sonder-

ausstellung

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend mit Essen  
	 (nur auf Vorbestellung)

Café Lenz, Schenkstraße 21
18:30	„Dinner im Schimmer“

Café Wagner, Wagnergasse 26
20:00	Wagners Corner – Open 

Stage

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Prometheus 
	 nach Hesiod und Aischylos

Freitag, 5. Januar

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
10:00	Das kleine 1x1 der Sterne  
11:30	Zeitreise – Vom Urknall zum 

Menschen  
13:00	Planeten – Expedition ins 

Sonnensystem  
14:30	Der Mond – Ein Märchen 

unter Sternen  
16:00	Unser Weltall   
17:30	Space Rock Symphony  
19:00	Milliarden Sonnen  
20:00	Queen Heaven – The Origi-

nal!

Volkshaus Jena, Ernst-Abbe-Bücherei, 
Carl-Zeiß-Platz 15
17:00	„Vorhang Zu!“

Café Bauersfeld, Am Planetarium 5
19:00	Live-Piano Abende

Vom Fass, Oberlauengasse 21/22
19:30	Essig-Öl-Abend

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Beobachtung des aktuellen 
Sternenhimmels

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Prometheus 
	 nach Hesiod und Aischylos  

(mit Publikumsgespräch)

Paradiescafe, Vor dem Neutor 5 
20:00	COMEDY Stefan Danziger

- Anzeige -

F-Haus Jena, Johannisplatz 14

21:00	Live: SPEJBLS HELPRS a 
tribute to AC/DC

Café Wagner, Wagnergasse 26
23:00	BASS UP? Drum&Bass Kick 

Off 2018

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Queer-Beat – Die Semester-

party
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Sonnabend, 13.01.2018, 20.00 Uhr  
SAALFELD, Meininger Hof

VVK Kartenhotline: 03671/359590
www.eventim.de

alle bekannten Vorverkaufskassen 

Freitag, 06.04.2018, 20.00 Uhr  
Sonneberg, Gesellschaftshaus

VVK Kartenhotline:  
Touristinfo Sonneberg 03675/702711

www.gesellschaftshaus-sonneberg.de

Donnerstag, 24.05.2018, 20.00 Uhr  
Weimar, Schloss Ettersburg

VVK Kartenhotline:  
Schloss Ettersburg 03643/7428420

www.schlossettersburg.de
www.ticketshopthueringen.de



Samstag, 6. Januar

Reitsportzentrum Jena, Im Wehrigt 10
10:00	Märchenstunde mit  

Kinderreiten

Finke, Stadtrodaer Straße 103-105, 
Küchenabteilung
10:00	Showkochen mit Frank 

Knöchel

Universität Jena, HS Institut für Anorga- 
nische und Analytische Chemie,  
Humboldstr. 8
10:30	Atomar dünne Blätter – 

Neue Materialien für die 
Nanotechnologie

	 Prof. Dr. Andrey Turchanin

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
11:00	Der Weihnachtsstern  
13:00	Die Magie der Schwerkraft  
14:00	Das kleine 1x1 der Sterne  
16:30	Die Entdeckung des Weltalls  
17:30	Unser Weltall   
19:00	Planeten – Expedition ins 

Sonnensystem  
20:00	Space Rock Symphony

Optisches Museum, Carl-Zeiß-Platz 12
11:30	Führung durch die „Histor. 

Zeiss-Werkstatt 1866“

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Stadtkirche St. Michael
20:00	Kantatenkonzert
	 der Akademischen Orchesterver-

einigung und des Universitäts- 
und Studentenchores

- Anzeige- 

LICHTBILDARENA spezial 
Jena, Uni-Campus, Hörsaal 1

20:00 Transsib „Wodka, Weite, 
Abenteuer“ Holger Fritzsche

www.lichtbildarena.de

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Prometheus 
	 nach Hesiod und Aischylos 

SparkassenArena Jena, Keßlerstraße 28
20:00	Nussknacker ON ICE 
	 St. Petersburger Staatsballett

M Pire Club , Prüssingstr.18
20:30	Salsa Crash Kurs
21:30	Salsaneujahrsparty 

Café Wagner, Wagnergasse 26
21:00	Konzert: New Years Bash #8

F-Haus Jena, Johannisplatz 14
22:00	Neujahrsparty

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Rock And Pop ain‘t noise 

pollution

Region

Zella-Mehlis, Meeresaquarium, Beetho-
venstr. 16
15:00	Fütterung Rochen und 

Schildkröten

Erfurt „Dasdie Brett“, Lange Brücke 29
20:00	Tanzparty

Bad Sulza, Toskanatherme
21:00	Liquid Sound Club mit Less

Sonntag, 7. Januar

Jenaplan, vor Gebäude Jena Wasser
10:00	Neujahrsfahrt ins Blaue
	 Jenaer Radclub

Café Lenz, Schenkstraße 21
10:00–14:00 Lenzer Winterbrunch 
	 mit leckeren und vielfältigen 

Warm- und Kaltspeisen

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
10:00	Planeten – Expedition ins 

Sonnensystem  
11:00	Lars – der kleine Eisbär  
13:00	Unser Weltall   
14:30	Der Mond – Ein Märchen 

unter Sternen  
16:00	Milliarden Sonnen  
17:30	Best Of Show  
19:00	Psychedelic Pink Rock

Café Wagner, Wagnergasse 26
11:00	Wagnerbrunch
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- Anzeige- 

LICHTBILDARENA spezial 
Jena, Uni-Campus, Hörsaal 1

11:00 Sun Trip „Per Solar-Tan-
dem nach Kasachstan“ 
Anita Burgholzer &  
Andreas Hübl

14:30 Der lange Ritt  
„7 Jahre durch Kanada 
und Alaska“  
Sonja Endlweber

www.lichtbildarena.de

Jembo Park, Rudolstädter Straße 93
12:00–14:30 Sonntagsbufett  

„all inclusive“

Fair Resort Hotel,  
Ilmnitzer Landstraße 3
12:00	Familien-Sonntags- 

buffet                           

Best Western Hotel, Rudolstädter Str. 82 
12:00	Mutter‘s Sonntagsbraten

Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
16:00	Gnadenlos Schick 
	 Modeshow

KuBuS, Theobald-Renner-Straße 1a
17:00	Folk Club
	 Diesmal zu Gast: „Giddy up!“

Café Wagner, Wagnergasse 26
20:00	Spieleabend

Region

Zella-Mehlis, Meeresaquarium,  
Beethovenstr. 16
15:00	Fütterung Haie

Montag, 8. Januar

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	Lesebühne: Sebastian ist 

krank

Vom Fass, Oberlauengasse 21/22
19:30	Essig-Öl-Abend

Universität, HS 1, Hörsaalkino
20:00	Ich – Einfach unver

besserlich		

Region

Bad Klosterlausnitz, ALGOS Fachklinik
19:30	Dia-Vortrag „Südost-Polen“ 
	 mit Wolfgang Jeschonnek

Dienstag, 9. Januar

F-Haus Jena, Johannisplatz 14
19:00	Rose Concerts Live: GÖTZ 

WIDMANN – Rambazamba! 
Tour 2018

Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	Jazzmeile: Hellmüller Trio

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Beobachtung des aktuellen 
Sternenhimmels

Irish Pub „Fiddlers Green“, Bachstr. 39
21:00	Live – Rudi – Tuesday 

Mittwoch, 10. Januar
Lutherhaus, Hügelstraße 6a
09:30	Wittenberg und die  

Reformation in Ungarn.  
Die bedeutende Rolle  
von Philipp Melanchthon

	 mit Josef Makovitzky

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Stadtteilbüro Lobeda, Karl-Marx-Allee 28
14:00	„Knotenpunkt“ 
	 Kreative Strick- und Häkeltech-

niken mit Carola Lück
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Uni-Campus, Hörsaal 7, Carl-Zeiß-Str. 3
18:00–20:00 Adam Smith bei 

Eucken und Röpke
	 Vortrag mit Prof. Dr. Andreas 

Freytag, FSU Jena

Villa am Paradies, Knebelstraße 3
18:00	After Work Party

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend 	                  
Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	UFC-Kino: „Return of the 

Atom“, FIN, D, 2015

Ernst Abbe Hochschule Jena, HS 5, 
Hörsaalkino
20:00	Deportation Class	

- Anzeige -

Paradies Café, Vor dem Neutor 5

20:00	Live: HERR SCHRÖDER
	 „World of Lehrkraft”

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Capa ! Taro
	 Die Doppelbelichtung einer 

Fotografenliebe 

Region 

Eisenberg, Geheimtip von Thaler, 
Steinweg 16
18:00	Gemütliche Teeseminare am 

Kaminofen
	 Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 11. Januar

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend mit Essen  
	 (nur auf Vorbestellung)

Café Lenz, Schenkstraße 21
18:30	„Dinner im Schimmer“

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Wird schon werden 
	 von Dmitrij Gawrisch 

Café Wagner, Wagnergasse 26
21:00	Smells like Rap – freestyle 

cypher

F-Haus Jena, Johannisplatz 14
22:00	SPOWI SUPER HERO PARTY

Region

Bad Klosterlausnitz, Klosterkirche 
17:00	Kirchenbesichtigung 
	 mit Informationen über die 

neoromanische Pfeilerbasilika

Freitag, 12. Januar

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
10:00	Vom Fischer und seiner 

Frau (ausverkauft)

Volkshaus Jena, Ernst-Abbe-Bücherei, 
Carl-Zeiß-Platz 15
17:00	„Vorhang Zu!“

Café Bauersfeld, Am Planetarium 5
19:00	Live-Piano Abende

Villa Rosenthal, Mälzerstraße 11
19:30	Rahmenprogramm Wort-

welten/Bildwelten: „Die 
literarische Destille“. 

	 Ein hochprozentiger Abend mit 
Texten von Hemingway, Müller, 
Jerofejew, Lowry. 

	 Es lesen, plaudern, trinken:  
M. Kruppe und R. Schönfelder

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Beobachtung des aktuellen 
Sternenhimmels

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Wird schon werden 
	 von Dmitrij Gawrisch 

Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
20:00	Unbekannte Breiten II
	 Dirigentin: Anna-Maria Helsing

Café Wagner, Wagnergasse 26
23:00	Salon Burlesque: Burlesque 

Shows & Disco
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Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Techno House

Samstag, 13. Januar

Reitsportzentrum Jena, Im Wehrigt 10
10:00	Märchenstunde mit  

Kinderreiten

SparkassenArena Jena, Keßlerstraße 28
10:00	Sparkassenpokal des Judo 

Club Jena e.V. 

Finke, Stadtrodaer Straße 103-105, 
Küchenabteilung
10:00	Showkochen mit Frank 

Knöchel

IMAGINATA, Löbstedter Straße 67
10:00–18:00 Stationenpark  

geöffnet                       

Universität Jena, HS Institut für Anorga- 
nische und Analytische Chemie,  
Humboldstr. 8
10:30	Organische Synthese und 

Wirkstoffchemie – Wieviel 
Chemie steckt in modernen 
Wirkstoffen?

	 Prof. Dr. Hans-Dieter Arndt

KuBuS, Theobald-Renner-Straße 1a
11:00	Kinderakademie
	 Thema: „Wir treiben es bunt! – 

Experimente mit Farben“

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
11:00	Der Regenbogenfisch  
12:00	Zeitreise – Vom Urknall zum 

Menschen  
13:00	Der Mond – Ein Märchen 

unter Sternen  
14:30	Unser Weltall   
16:00	Planeten – Expedition ins 

Sonnensystem  
17:30	Milliarden Sonnen  
19:00	Best Of Show  
20:00	Star Rock Universe

Optisches Museum, Carl-Zeiß-Platz 12
11:30	Führung durch die „Histor. 

Zeiss-Werkstatt 1866“

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
16:00	Vom Fischer und seiner 

Frau 

Drackendorf, Feuerstelle „Am König“
16:00	Traditionelles Weihnachts-

baumverbrennen

Villa Rosenthal, Mälzerstraße 11
20:00	Jonas Timm Trio
	 Jazzkonzert

Paradiescafe, Vor dem Neutor 5 
20:00	20er Jahre Tangoball 
	 mit Crash Kurs Tango argentino 
21:00	Lieder der 20ziger Jahre
	 danach Charleston Animation 

und Tango DJ

Hotel & Braugasthof
„Papiermühle“

jeweils am 3. Montag im Monat 
17.30 Uhr Brauereiführung
inkl. Verkostung 9,00 Euro

07743 Jena • Erfurter Str. 102
Tel. 0 36 41/45 98 98

papiermuehle@jenaer-bier.de
www.jenaer-bier.de

Familie Zsuzsanna & Michael Kanz
Ziegenhainer Str. 107 • 07749 Jena

Tel. 0 36 41/39 58 40/41  
Fax 0 36 41/39 58 42

ziegenhain@jenaer-bier.de
www.ziegenhainertal.de

komfortable Gästezimmer
reichhaltiges Frühstücksbuffet

urgemütliche Atmosphäre




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Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Wird schon werden  

Stadtteilzentrum LISA, Werner-Seelen
binder-Straße 28A
21:00	Familientanz mit DJ Tommy

Café Wagner, Wagnergasse 26
22:00	Party: Rotzfrech #32

F-Haus Jena, Johannisplatz 14
22:00	NEON PARTY

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	GenreFication: Bass Up vs. 

Beatklops

Region

Zella-Mehlis, Meeresaquarium,  
Beethovenstr. 16
15:00	Fütterung Rochen und 

Schildkröten

Weimar, Deutsches Nationaltheater
15:00	Matinee zur Premiere:  

Die Hochzeit des Figaro

Quirla, Dorfgemeinschaftshaus
19:11	Quirlaer Fasching mit  

„Phönix“

Saalfeld, Meininger Hof
20:00	Renft Die legendäre Kultband 

auf Jubiläumstournee

Bad Berka „Zeughaus“, Zeughausplatz
20:00	Tanzparty

Sonntag, 14. Januar

SparkassenArena Jena, Keßlerstraße 28
10:00	Sparkassenpokal des Judo 

Club Jena e.V. 

Café Lenz, Schenkstraße 21
10:00–14:00 Lenzer Winterbrunch 

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
10:00	Das kleine 1x1 der Sterne  
11:00	Unser Weltall   
13:00	Planeten – Expedition ins 

Sonnensystem  
14:30	Die Magie der Schwerkraft  
16:00	Die Entdeckung des Weltalls  
17:30	Kosmische Dimensionen  
19:00	Queen Heaven – The Original!

IMAGINATA, Löbstedter Straße 67
10:00–18:00 Stationenpark  

geöffnet                       

Rathausdiele, Jena
11:00	Bekenntnisse: Ehrlichkeit. 

Freundschaft. Andenken.
	 Cora Brückner-Irsen, Klavier
	 Donata Sailer, Violine
	 Alma-Sophie Starke, Violoncello

Jembo Park, Rudolstädter Straße 93
12:00–14:30 Sonntagsbufett 

Fair Resort Hotel,  
Ilmnitzer Landstraße 3
12:00	Familien-Sonntags- 

buffet                           

Best Western Hotel, Rudolstädter Str. 82 
12:00	Mutter‘s Sonntagsbraten

KuBuS, Theobald-Renner-Straße 1a
14:00	Sonntagskaffee
	 Diesmal: Wunschmusik mit DJ 

Holly

Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
15:30	Zauber der Operette	
	 Die große Johann Strauß Gala

Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	Improtheater mit dem 

Rababakomplott

Region

Bad Klosterlausnitz, ab Moritz Klinik 
10:00	Ortsführung mit Klaus Bock 

Zella-Mehlis, Meeresaquarium,  
Beethovenstr. 16
15:00	Fütterung Haie

Hermsdorf, Saal Stadthaus
16:00	NORWEGEN – Die große 

Reise zum Nordkap
	 Reiseshow mit Roland Kock 

(Leipzig)

Gera, Bühnen der Stadt Gera, 
Theater&Philharmonie Thüringen
18:00	Elling Premiere

Bad Klosterlausnitz, Moritz Klinik 
19:30	Buchlesung „Giftmorde auf 

Pflanzenbasis“ 
	 15 tödliche Anleitungen vom 

Autor Frank Kreisler

Montag, 15. Januar

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang
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Mineralogische Sammlung, Sellierstr. 6 
16:00	Führung zur Geschichte der 

Mineralogischen Sammlung

Braugasthof „Papiermühle“, Erfurter 
Straße 102
17:30	Brauereiführung

Café Wagner, Wagnergasse 26
19:00	Science Pub: „Wie man 

echte Viren mit dem Com-
puter detektiert“mit Prof. 
Manja Marz

Universität, HS 1, Hörsaalkino
20:00	Dunkirk		

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Biolumineszenz Party
	 Neujahrsparty FSR Biologie/ 

Biochemie

Region

Bad Klosterlausnitz, ALGOS Fachklinik 
19:30	Reisebeschreibung  

„Traumziele im Südwesten 
der USA“ mit Karl Zöllner

Dienstag, 16. Januar

Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	Spanisches Theater

Paradiescafe, Vor dem Neutor 5 
20:00	Live: Kay Lutter feat.  

Monomann

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Sternenbeobachtung

Villa Rosenthal, Mälzerstraße 11
20:00	9. Jenaer Lyrikgespräch mit 

Sandra Burkhardt 

Irish Pub „Fiddlers Green“, Bachstr. 39
21:00	Live – Rudi – Tuesday 

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Rosie´s Tuesday – Die Kel-

lerparty

Mittwoch, 17. Januar
Lutherhaus, Hügelstraße 6a
09:30	Simultankirchen in 

Deutschland – eine Folge 
der Reformation?

	 mit Dr. Klaus Abendroth

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Uni-Campus, Hörsaal 7, Carl-Zeiß-Str. 3
18:00–20:00 John Milton – ein 

Engländer im politischen 
Paradies

	 Vortrag mit Prof. Dr. Dirk Vander-
beke, FSU Jena

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend 	                  
KuBuS, Theobald-Renner-Straße 1a
19:00	Starke Rollen – Frauen im 

Kino Film: „Queen Of Katwe”

Mutter´s Sonntagsbraten nur bei uns und immer frisch!

Für alle, die die traditionelle Hausfrauenküche lieben und nicht selber in der Küche stehen  
möchten: für E 14,50 pro Person können Sie sich zurücklehnen und den Sonntag genießen. 

Jeden Sonntag in der Zeit von 12 bis 14 Uhr servieren wir Ihnen den klassischen Sonntags-
braten. Mit einer Vorsuppe, dem Sonntagsbraten mit Klößen nach Thüringer Art und Gemüse  
sowie einem leckeren Dessert – futtern Sie wie bei Muttern.

Bitte reservieren 
Sie unter Telefon 
03641-661019.

41www.TiPs-MAGAZIN.de



Villa Rosenthal, Mälzerstraße 11
19:30	Rahmenprogramm 

Wortwelten-Bildwelten | 
Finissage. „Das Anthropo-
zän: Die Menschenzeit“. 

Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	UFC-Kino: „Sie nannten ihn 

Spencer“

Ernst Abbe Hochschule Jena, HS 5, 
Hörsaalkino
20:00	Der Club der toten  

Dichter		

Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
20:00	Wahlverwandtschaften I
	 Dirigent: Simon Gaudenz

F-Haus Jena, Johannisplatz 14
20:00	Tanzfest des Hochschul-

sports

Region
- Anzeige -

Erfurt, Messehalle

1. Show: Einlass: 14:30 Uhr /  
               Beginn: 15:30 Uhr
2. Show: Einlass: 18:00 Uhr /  
               Beginn: 19:00 Uhr 
Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel – Die Original Familien-
show
VVK-Tickets: Erwachsene ab 38,75 €
Kinder von 3-14 Jahren ab 27,60 €
www.märchenarena.de
www.messe-erfurt.de

Eisenberg, Geheimtip von Thaler, 
Steinweg 16
18:00	Gemütliche Teeseminare am 

Kaminofen
	 Anmeldung erforderlich

Gernewitz, Strohatelier
19:00	Der Zeitzgrund und seine 

Mühlen
	 Referent: Prof. Dr. Thieß

Donnerstag, 18. Januar

Anmeldeschluß für privat  
cooking, siehe Anzeige Seite 46

Stadtteilbüro Lobeda, Karl-Marx-Allee 28
15:00	PC-Café mit F. Rutkowski 

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend mit Essen  
	 (nur auf Vorbestellung)

Café Lenz, Schenkstraße 21
18:30	„Dinner im Schimmer“

Stadtmuseum Jena, Markt 7
19:00	Problemschach – Zeitreise 

durch die Jahrhunderte
	 Vortrag von Dr. Gunter Jordan

Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
20:00	Giora Feidmann & Rastrelli 

Cello Quartett

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Capa ! Taro Die Doppelbelich-

tung einer Fotografenliebe

Café Wagner, Wagnergasse 26
20:30	Konzert: Atlas Bird & Caspi-

an Sea Monster [Indiepop]

Region
- Anzeige -

Erfurt, Messehalle

1. Show: Einlass: 14:30 Uhr /  
               Beginn: 15:30 Uhr
2. Show: Einlass: 18:00 Uhr /  
               Beginn: 19:00 Uhr 
Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel – Die Original Familien-
show
VVK-Tickets: Erwachsene ab 38,75 €
Kinder von 3-14 Jahren ab 27,60 € 
www.märchenarena.de
www.messe-erfurt.de
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Freitag, 19. Januar

Goethe Galerie, Goethestraße 3
10:00	Hochzeitsmesse

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
11:00	Entdecker des Himmels  
14:00	Das kleine 1x1 der Sterne  
16:00	Queen Heaven - The Origi-

nal!  
18:00	Die Drei ??? 2. Staffel 
	 Die Schwarze Katze  
20:00	Space Rock Symphony

Volkshaus Jena, Ernst-Abbe-Bücherei, 
Carl-Zeiß-Platz 15
17:00	„Vorhang Zu!“

Café Bauersfeld, Am Planetarium 5
19:00	Live-Piano Abende

Jenaer Kunstverein e.V., Stadtspeicher, 
Markt 16
19:00	Vernissage: „Tiefblaues 

Himmelgrün“ 
	 Nicola Grabiele,  

Malerei & Installation

Villa Rosenthal, Mälzerstraße 11
19:30	Literarischer Salon: Die 

Geschichten von Yggdrasil. 
Musikalische Lesung mit 
Luci van Org 

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Beobachtung des aktuellen 
Sternenhimmels

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Capa ! Taro
	 Die Doppelbelichtung einer 

Fotografenliebe  
(mit Publikumsgespräch)

SparkassenArena Jena, Keßlerstraße 28
20:00	ELSTERGLANZ – Angriff der 

HochDruckPrinzessin
- Anzeige -

F-Haus Jena, Johannisplatz 14

22:00	Live: SWAGGER

Café Wagner, Wagnergasse 26
23:00	Depeche-Mode-Party

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Erasmus Party

Region

Hermsdorf, Saal Stadthaus
19:00	Historischer Abend der 

Maibaumgesellschaft 
Hermsdorf

Apolda, Schloss Apolda
19:30	Multivisionsshow  

„SCHOTTLAND“
	 von Sandra Butscheike & Steffen 

Mender 

Eisenberg, Stadthalle Eisenberg
19:30	SÜDAMERIKA querdurch
	 Vom Pazifik zum Atlantik 
	 Axel Brümmer & Peter Glöckner
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20. Januar bis 25. Februar 2018 Fischwochen

Historisches Haus mit modernem Hotelneubau und Kanonengarten, 
Feiern Tagungen, Spielplatz, Kremserfahrten, Pauschalangebote, 

Rad- und Wanderwege ab Haus, Erlebnisprogramm »Geprüfter Holzländer«
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Gera, Bühnen der Stadt Gera, 
Theater&Philharmonie Thüringen
19:30	Endstation Sehnsucht 
	 Premiere

Samstag, 20. Januar

Goethe Galerie, Goethestraße 3
10:00	Hochzeitsmesse

Reitsportzentrum Jena, Im Wehrigt 10
10:00	Märchenstunde mit  

Kinderreiten

IMAGINATA, Löbstedter Straße 67
10:00–18:00 Stationenpark  

geöffnet                       

Finke, Stadtrodaer Straße 103-105, 
Küchenabteilung
10:00	SousVide-Garen mit AEG 

und Carsten Kuschel

Botanischer Garten Jena, Eingang 
Gewächshäuser
10:00	Führung: „So‘n Dreck! – 

Substrate für die Pflanzen 
im Botanischen Garten“

	 Leitung: Norman Pommer

Hörsaal der Physikalisch-Astronomischen 
Fakultät, Max-Wien-Platz 1
10:30	Radioastronomie – Ein 

Lauschangriff auf das  
Weltall

	 Öffentliche Samstagsvorlesung 
mit Prof. Dr. Katharina Schreyer

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
11:00	Der Mond – Ein Märchen 

unter Sternen  
13:00	Der kleine Tag  
14:30	Planeten – Expedition ins 

Sonnensystem  
16:00	Best Of Show  
17:30	Unser Weltall   
19:00	Die Entdeckung des Weltalls  
20:00	Queen Heaven - The Original!

Optisches Museum, Carl-Zeiß-Platz 12
11:30	Führung durch die „Histor. 

Zeiss-Werkstatt 1866“

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Volksbad Jena, Knebelstraße 10
20:00	Omer Klein Trio

- Anzeige- 

LICHTBILDARENA spezial 
Jena, Uni-Campus, Hörsaal 1

20:00 Spitzbergen „Inseln im 
Eis“ Jürgen Schütte

www.lichtbildarena.de

Jena Tourist-Information, Markt 16 
20:00	Kostümführung: Galgen, 

Gassen und Ganoven 

KuBuS, Theobald-Renner-Straße 1a
20:00	Salsa Party mit Crashkurs

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Capa ! Taro
	 Die Doppelbelichtung einer 

Fotografenliebe 

Café Wagner, Wagnergasse 26
22:00	Ravegala Vol. 3 | Live: Björn 

Peng, HC Baxxter, East 
German Beauties 

	 Djs: Luedenscheidt, Aika DJ Set

F-Haus Jena, Johannisplatz 14
22:00	IT’S MY LIFE

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Winter Jam

Region

Tautenhain, Gaststätte Zur Kanone
20.01.–25.02. Fischwochen

Orlamünde, Rathaus
13:01	Seniorenfasching
	 Orlamünder Carneval Verein e. V. 

Zella-Mehlis, Meeresaquarium,  
Beethovenstr. 16
15:00	Fütterung Rochen und 

Schildkröten

Quirla, Dorfgemeinschaftshaus
19:11	Quirlaer Fasching mit  

„Ad Libitum“
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Orlamünde, Rathaus
20:01	Karneval – Auftakt-Sitzung
	 Orlamünder Carneval Verein e. V. 

Kleineutersdorf, Gaststätte  
„Zum Rieseneck“
20:11	Karneval 1. Gala 

Karnevalsgesellschaft Kleedorf e.V. 

Sonntag, 21. Januar

Jembo Park, Rudolstädter Straße 93
10:00–16:00 Brunchbowling 

IMAGINATA, Löbstedter Straße 67
10:00–18:00 Stationenpark  

geöffnet                       

Café Lenz, Schenkstraße 21
10:00–14:00 Lenzer Winterbrunch 
	 mit leckeren und vielfältigen 

Warm- und Kaltspeisen

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
10:00	Unser Weltall   
11:00	Unendlich und Eins  
13:00	Unser Weltall   
14:30	Tabaluga und die Zeichen 

der Zeit  
16:00	Zeitreise – Vom Urknall zum 

Menschen  
18:00	Psychedelic Pink Rock 

Volksbad Jena, Knebelstraße 10
11:00	Red Dog Theater: Das Müll-

monster feiert Geburtstag

- Anzeige- 

LICHTBILDARENA spezial 
Jena, Uni-Campus, Hörsaal 1

11:00 Magisches Südenglang 
Martin Engelmann

14:30 Mittelamerika „Die letzte 
Prophezeiung der Maya“  
Martin Engelmann

www.lichtbildarena.de

Gasthaus Zur Noll, Oberlauengasse
12:00	Freundliche Übernahme 

durch das Schottorchester

Jembo Park, Rudolstädter Straße 93
12:00–14:30 Sonntagsbufett 

Fair Resort Hotel,  
Ilmnitzer Landstraße 3
12:00	Familien-Sonntags- 

buffet                           

Best Western Hotel, Rudolstädter Str. 82 
12:00	Mutter‘s Sonntagsbraten

Mineralogische Sammlung, Sellierstr. 6 
13:00–17:00 Sonntagsöffnungs-

zeit für die ganze Familie

NEUEN?
AUSSTELLUNG mit Neuwagen, vielen Neuigkeiten 
rund ums Auto sowie Spaß für Groß und Klein …

www.burgaupark.de  

NEUEN?NEUEN?
 mit Neuwagen, vielen Neuigkeiten 

rund ums Auto sowie Spaß für Groß und Klein …

Zeit für 
einen

22. – 27.01.2018
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Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
15:00	Eine Reise quer durch  

Europa Jenaer Philharmonie

CineStar Jena, Holzmarkt 1
16:00	Bolschoi Ballett:  

Romeo und Julia

Region

Quirla, Dorfgemeinschaftshaus
14:30	Quirlaer Kinderfasching  

mit Clown Tommy

Hermsdorf, Saal Stadthaus
15:00	Musikalischer Neujahrs

empfang
	 mit dem Schauorchester Weimar

Zella-Mehlis, Meeresaquarium,  
Beethovenstr. 16
15:00	Fütterung Haie

Bad Klosterlausnitz, ALGOS Fachklinik 
19:30	Musikalisches Unterhaltungs- 

programm mit Wilfried 
Mengs & Tochter Laura

Montag, 22. Januar

Burgaupark Jena, Keßlerstraße 12
22.–27.01.18  

Zeit für einen Neuen?  
Automobilausstellung

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	Poetry-Slam: Wagner-Slam-

Spiele

Universität, HS 1, Hörsaalkino
20:00	Shelter		

Region

Apolda, GlockenStadtMuseum
19:00	Veranstaltungsreihe „Gelbe 

Montage im Museum“ 
	 Gestern, heute, morgen: Neujahrs- 

empfang des Freundeskreises

Bad Klosterlausnitz, Moritz Klinik
19:30	Fotografische „Impressi-

onen von der Antarktis“ 
	 von und mit Jan Naumann

Erfurt, Kaisersaal Erfurt
19:30	SÜDAMERIKA querdurch
	 Vom Pazifik zum Atlantik 
	 Axel Brümmer & Peter Glöckner

Dienstag, 23. Januar
Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	Spanisches Theater

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Beobachtung des aktuellen 
Sternenhimmels

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	In der Republik des Glücks 
	 (Öffentlicher Hauptprobe)

Irish Pub „Fiddlers Green“, Bachstr. 39
21:00	Live – Rudi – Tuesday 

Region

Eisenberg, Geheimtip von Thaler, 
Steinweg 16
18:00	Gemütliche Teeseminare am 

Kaminofen
	 Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 24. Januar
Lutherhaus, Hügelstraße 6a
09:30	Franz Liszt und Weimar
	 mit Rosemarie Klemm

Donnerstag, 25.01.2018/ab 18 Uhr

 

P
mit Eventkoch Frank Knöchel

rivat cooking im Einrichtungshaus

Sonderpreis p.P.  49,90 € statt 79,90 €
Anmeldungen bis 18.01.18 unter:

Finke-Das Erlebnis-Einrichten
Stadtrodaer Straße 103-105
07747 Jena-Lobeda
Jan Karthe (Küchenabt.)
JKarthe@finke.de 
oder 03641/234-306
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Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Fürstengraben 1, HS 24, Seniorenkolleg
16:00	Schöpfungsmythen im  

Alten Testament und im 
Alte Orient

	 Referent: Prof. Dr. Uwe Becker, 
Theologische Fakultät

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
18:00	Spieleabend
	 Gaming Night – Play with Fire !

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend 	                  
Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	UFC-Kino: „Unholy Women“ 

Ernst Abbe Hochschule Jena, HS 5, 
Hörsaalkino
20:00	Begabt – Die Gleichung 

eines Lebens		

Region 

Gernewitz, Strohatelier 
19:00	„Der Zeitzgrund und seine 

Mühlen“
	 Gernewitzer Winterakademie
	 Referent: Prof. Manfred Thieß

Camburg, Museum
19:30	Bei Wasser und Brot
	 Eröffnung der neu gestalteten 

Gefängniszelle

Donnerstag, 25. Januar

Finke, Stadtrodaer Straße 103-105, 
Küchenabteilung
18:00	Privat cooking mit  

Frank Knöchel

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend mit Essen  
	 (nur auf Vorbestellung)

Café Lenz, Schenkstraße 21
18:30	„Dinner im Schimmer“

Stadtmuseum Jena, Markt 7
19:00	Die Schachspielbilder mit 

Johann Friedrich I. von 
Sachsen

	 Vortrag von Doris Weilandt

Café Wagner, Wagnergasse 26
20:00	Konzert: „Aua Aua“

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	In der Republik des Glücks 
	 Premiere

Kunstsammlung im Stadtmuseum, Markt 7
20:00	„Blickwechsel“
	 Vorstellung ausgewählter Werke 

Irish Pub „Fiddlers Green“, Bachstr. 39
21:00	Traditional Irish & Folk 

Session

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
22:00	Pharmazeutenparty

Region

Bad Klosterlausnitz, Klosterkirche 
17:00	Kirchenbesichtigung 

Apolda, Schloss Apolda
18:00	Auschwitz-Projekt
	 des Gymnasium Bergschule

Bad Klosterlausnitz, Moritz Klinik 
19:30	„Kosmetik für Jedermann“ 
	 vom Kosmetikstudio S. Haeske 

Freitag, 26. Januar

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
11:00	Unser Weltall   
14:00	Dinosaurier – Giganten der 

Urzeit  
20:00	Star Rock Universe

Volkshaus Jena, Ernst-Abbe-Bücherei, 
Carl-Zeiß-Platz 15
17:00	„Vorhang Zu!“

Café Bauersfeld, Am Planetarium 5
19:00	Live-Piano Abende

Vom Fass, Oberlauengasse 21/22
19:30	Whiskytasting Raritäten

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Beobachtung des aktuellen 
Sternenhimmels

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	Heinrich&Bob
	 KleistSingenDylanLesen

F-Haus Jena, Johannisplatz 14
20:00	Live: VINCE EBERT
	 „Zukunft is the Future”

Café Wagner, Wagnergasse 26
22:00	Party: Swing Easy 
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Optisches Museum, Carl-Zeiß-Platz 12
14:00	Augen testen 
	 durch SchülerInnen der Augen-

fachschule Jena

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Jenaer Kunstverein e.V., Stadtspeicher, 
Markt 16
14:00	Führung durch die Ausstel-

lung „Tiefblaues Himmel-
grün – Nicola Grabiele: 
Malerei & Installation“

- Anzeige -

F-Haus Jena, Johannisplatz 14

Foto: Guido Schröder

19:00	Live: ABDELKARIM
	 „Staatsfreund Nr.1“

CineStar Jena, Holzmarkt 1
19:00	Live aus der MET:  

Tosca von Puccini

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
20:00	In der Republik des Glücks 
	 Ein unterhaltsamer Abend in 3 

Teilen von Martin Crimp  

Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
20:00	Philharmonieball
	 Let the good times roll –  

Die Goldenen Zwanziger

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
20:00	Lesen Für Bier II – Poetry 

Slam
	 Mit Friedrich Herrmann & Gästen

F-Haus Jena, Johannisplatz 14
22:00	INVENTUR PARTY

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Waynes World vs. Querbeet

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	I Got Pants In My Pants

Region

Apolda, Schloss Apolda
17:00	Märchen „Hänsel und Gretel“
	 Figurentheater Doncalli für Kinder 

ab 2 Jahren und ihre Familien

Eisenberg, Stadthalle Eisenberg
20:00	Uwe Steimle
	 „FeinKOST“ – Steimles sämtliche 

gesammelte Werke

Samstag, 27. Januar

Reitsportzentrum Jena, Im Wehrigt 10
10:00	Märchenstunde mit  

Kinderreiten

Goethe Galerie, Goethestraße 3
10:00	Finale Kindersprint

Finke, Stadtrodaer Straße 103-105, 
Küchenabteilung
10:00	BOSCH Showkochen & 

Dampfgaren

IMAGINATA, Löbstedter Straße 67
10:00–18:00 Stationenpark  

geöffnet                       

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
10:00	Das kleine 1x1 der Sterne  
11:00	Unser Weltall   
13:00	Zeitreise – Vom Urknall zum 

Menschen  
14:30	Dinosaurier – Giganten der 

Urzeit  
15:30	Die Magie der Schwerkraft  
16:30	Eingefangene Sterne – Live  
18:00	Milliarden Sonnen  
20:00	Psychedelic Pink Rock

Universität Jena, HS Institut für Anorga- 
nische und Analytische Chemie,  
Humboldstr. 8
10:30	Wie stark ist der Boden-

abtrag unter naturnahen 
Bedingungen? Untersu-
chungen im Kruger Natio-
nalpark Südafrika

	 PD Dr. Jussi Baade

Optisches Museum, Carl-Zeiß-Platz 12
11:30	Führung durch die „Histor. 

Zeiss-Werkstatt 1866“
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Café Wagner, Wagnergasse 26
24:00	Party: GOAWABOHU [Goa]

Region

Bad Sulza, Toskanatherme
11:00	Sweat Lodge mit Tom Blue 

Wolf

Zella-Mehlis, Meeresaquarium, Beetho-
venstr. 16
15:00	Fütterung Rochen und 

Schildkröten

Hermsdorf, Festplatz am Rathaus
17:00	Weihnachtsbaumver

brennen

Quirla, Dorfgemeinschaftshaus
19:11	Quirlaer Fasching mit 

„F.0.X.X.“

Altenburg, Landestheater Altenburg
19:30	Dracula Premiere

Weimar, Deutsches Nationaltheater
19:30	Die Hochzeit des Figaro
	 Premiere

Orlamünde, Rathaus
20:01	Karneval: Sitzung

Hainbücht, Gaststätte
20:11	Hainbüchter Fasching

Kleineutersdorf, Gaststätte  
„Zum Rieseneck“
20:11	Karneval 2. Gala
	 Karnevalsgesellschaft Kleedorf e.V. 

Camburg, Bahnhof
20:11	CCC Camburg Prinzenpaar-

empfang am Bahnhof

Sonntag, 28. Januar

KuBuS, Theobald-Renner-Straße 1a
10:00	„Bärenbrüder“
	 Sternstunden Familienkino

IMAGINATA, Löbstedter Straße 67
10:00–18:00 Stationenpark  

geöffnet                       

Jembo Park, Rudolstädter Straße 93
10:00–17:00 Eventmesse
	 Modenschauen 10.30, 13.30, 

15.30 Uhr 

Café Lenz, Schenkstraße 21
10:00–14:00 Lenzer Winterbrunch 

Fair Resort Hotel,  
Ilmnitzer Landstraße 3
12:00	Familien-Sonntags- 

buffet                           

Best Western Hotel, Rudolstädter Str. 82 
12:00	Mutter‘s Sonntagsbraten

SparkassenArena Jena, Keßlerstraße 
14:00	Medipolis Handball- 

arena Jena	                 

Planetarium Jena, Am Planetarium 5
13:00	Dinosaurier 
14:30	Planeten – Expedition ins 

Sonnensystem  
16:00	Unser Weltall   
17:30	Best Of Show  
19:00	Chaos and Order

Stadtteilzentrum LISA, Werner-Seelenbin-
der-Straße
15:00	Bekenntnisse: Ehrlichkeit. 

Freundschaft. Andenken.
	 Cora Brückner-Irsen, Klavier
	 Donata Sailer, Violine

Kunstsammlung im Stadtmuseum, Markt 7
15:00	Führung durch die Ausstel-

lung Niki de Saint Phalle 
- Anzeige -

Döbereiner Hörsaal, Am Steiger 3

17:00	SÜDAMERIKA querdurch
	 Vom Pazifik zum Atlantik 
	 Axel Brümmer &  

Peter Glöckner	             
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Region

Bad Sulza, Toskanatherme
11:00	Sweat Lodge 
	 mit Tom Blue Wolf
14:30	Literarischer Aufguss 
	 mit Prof. Christina Vanja

Camburg
15:00	CCC Camburg Senioren

fasching

Zella-Mehlis, Meeresaquarium,  
Beethovenstr. 16
15:00	Fütterung Haie

Kahla, Eiscafe „Frozen Dreams“ 
17:00	BluesKaffee: Kat Baloun  

& Nina T. Davis            
Bad Klosterlausnitz, Moritz Klinik 
19:30	„Es gibt Tage, da wünscht 

ich, ich wär´ ein Hund“  
	 Ludwig Müller singt

Montag, 29. Januar

Fototechnik Ankauf, Magdelstieg 71
09:00–16:00 Großer DDR Foto-

technik Ankauf

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Mineralogische Sammlung, Sellierstr. 6 
15:00	Führung zu Thüringer  

Mineralen 

Volkshaus Jena, Carl-Zeiß-Platz 15
15:00	„Senioren-Neujahrskonzert:  

Walzer trifft Spanien“

Universität, HS 1, Hörsaalkino
20:00	Wonder Woman          

Kassablanca, Felsenkellerstraße 13a
20:00	Raufaser und Randale. 
	 Ein Musical von Sebastian Jung

Region

Bad Klosterlausnitz, ALGOS Fachklinik
19:30	Dia-Vortrag „Eisige Welten 

in Schweden“ mit Fam. Putze

Dienstag, 30. Januar

Fototechnik Ankauf, Magdelstieg 71
09:00–16:00 Großer DDR Foto-

technik Ankauf

Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	Filmabend mit Cellu l‘art

Urania Volkssternwarte, Schillerg. 2a
20:00	Kuppelführung und  

Beobachtung des aktuellen 
Sternenhimmels

Kassablanca, Felsenkellerstraße 13a
20:00	Raufaser und Randale. 
	 Ein Musical von Sebastian Jung 

über Langeweile, Zerstörung und 
fast keinen Sex

Kleiner Rosensaal, Fürstengraben 27 
(1.Etage), Goethe Gesellschaft Jena e.V.
20:00	Der Märchenpoet Bechstein 

über Goethes botanisch-
mineralogische Reise nach 
Karlsbad

	 Vortrag von Prof. Dr. Georg 
Schwedt (Bonn)

Irish Pub „Fiddlers Green“, Bachstr. 39
21:00	Live – Rudi – Tuesday 

Rosenkeller e.V., Johannisstraße 13 
23:00	Rosie´s Tuesday –  

Die Kellerparty

Region

Camburg, Volkssolidarität
14:00	Keramik-Nachmittag

Bad Sulza, Toskanatherme
21:00	Vollmondkonzert mit den 

Hotstrings

Mittwoch, 31. Januar
Lutherhaus, Hügelstraße 6a
09:30	Siegmund Freud und der 

jüdische Witz
	 mit Dr. Frank Bartuschka 

Jena Tourist-Information, Markt 16
14:00	Allgemeiner Stadtrundgang

Theaterhaus Jena, Schillergässchen 1
18:00	Exit Racism. Rassismus

kritisch denken lernen
	 Eine interaktive Lesung mit 

anschließender Diskussion

Senfmanufaktur, Drackendorfcenter 3
18:30	Senfabend 	                  
Café Wagner, Wagnergasse 26
19:30	UFC-Kino: „Das Talent des 

Genesis Potini“, NZ, 2016
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Ernst-Abbe-Hochschule Jena
Carl-Zeiss-Promenade 2, Haus 5
Mo–Do 8.30–19 Uhr, Fr 8.30–17 Uhr

Steven Helmis – Heizkraftwerk Gispersleben
„Entdeckungen – 30 Jahre Erfurter  
Fotoclub Reflexion ‘90“
14.12.17–09.02.18

o. T., Fotos: Anne Stöckmann
„Verlorene Orte“ 
Anne Stöckmann
15.12.17–16.02.18
www.fh-jena.de

Foyer Ernst-Abbe-Hochhaus  
JENOPTIK AG 
Carl-Zeiß-Straße 1, 
Mo–Do 10–17 Uhr, Fr 10–15 Uhr
Kinetische Lichtskulptur  
„LightScapes“ von rosalie
Dauerausstellung
51. Jenoptik-Kunstausstellung 
tangente Thomas Lindner  
„homo fragilis“
5.12.17–28.02.18

Galerie „eigenSINN“
Wagnergasse 36
Di–Do 11–18 Uhr
„Gestricktes, Genähtes und 
Gehäkeltes – Handarbeiten einst 
und jetzt“
bis 26.01.18

Internationales Centrum,  
Haus auf der Mauer
Johannisplatz 26
„Verwoben. Geschichten in der 
Grenzregion“
14.10.17–14.01.18

Jembo-Park
Rudolstädter Str. 93
„Seelengeschenke“
Ingeborg Schnöke
17.08.17–03.01.18
www.jembo.de

Jenaer Kunstverein e.V.,  
Galerie im Stadtspeicher
Markt 16
Mi, Fr, Sa 12–16 Uhr, Do 12–19 Uhr
Tiefblaues Himmelgrün
Nicola Grabiele: Malerei & Installation
20.01.–01.03.18
www.jenaer-kunstverein.de 

Kneipengalerie Zur Noll
Oberlauengasse 19
Mo bis So 10.30–01.00 Uhr
STRUKTUR – betonte Aquarelle 
auf Papier | Rolf Zimmermann
03.11.17–04.01.18
Die Architektur des Friedensreich 
Hundertwasser
Erwin Freund, Fotografie
05.01.–15.02.17
www.zur-noll.de

Kunstsammlung Jena
Markt 7, Di, Mi, Fr 10–17 Uhr,  
Do 15–22 Uhr, Sa, So 11–18 Uhr
Niki de Saint Phalle und das 
Theater
At Last I Found The Treasure.
Skulpturen, Installationen, Grafiken
02.12.17–08.04.18
Erich Kuithan. Retrospektive zum 
100. Todestag
Malerei, Zeichnung und Kunsthandwerk
09.12.17–15.04.18
www.stadtmuseum.jena.de

Ausstellungen Jena + Region
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Mineralogische Sammlung
Sellierstr. 6 | Mo & Do 13–17 Uhr
„Nicht alles was glänzt ist Gold...“ 
30.11.17–09.04.18 
www.uni-jena.de/mineralogische_sammlung

Phyletisches Museum
Vor dem Neutor 1 
Di bis Fr 9–13/14–17 Uhr, Sa 10–16 Uhr

Petrischale mit einer Kultur des Pilzes Schizophyllum 
commune (Gemeiner Spaltblättling), der den blauen 
Farbstoff Indigo bildet. 

(Foto: Jan-Peter Kasper/FSU)

DUFTSPUREN – Die chemische 
Sprache der Natur
08.12.17–26.08.18
www.phyletisches-museum.uni-jena.de

Romantikerhaus
Unterm Markt 12 | Di bis So 10–17 Uhr

Wilhelm Busch, Max und Moritz, 1864, 
Wilhelm Busch – Deutsches Museum für 
Karikatur und Zeichenkunst 

„Da bin ich“ 
Geschichten für Kinder von Wilhelm 
Busch, F. K. Waechter, Volker Kriegel und 
Philip Waechter. 
14.10.17–19.02.18
www.romantikerhaus.jena.de

Stadtmuseum Jena
Markt 7, Di, Mi, Fr 10–17 Uhr,  
Do 15–22 Uhr, Sa, So 11–18 Uhr
„Er tut mehr Schaden als Luther 
und Melanchthon“
01.11.17–04.03.18
www.stadtmuseum.jena.de

Stadtteilbüro Lobeda
Karl-Marx-Allee 28 | Mo 14–16 Uhr, 
Di+Mi 10–17 Uhr, Do 10–18 Uhr
Fotografische Streifzüge um Jena
Fotoausstellung von Christiane und 
Werner Hahn
30.11.17–12.01.18 
„Ich bin ein Superheld“ 
Ausstellung des Abenteuerspielplatzes
15.01.–26.01.18
www.lobeda.jenaonline.de

Villa Rosenthal
Mälzerstr. 11 
Di 12–15 Uhr, Mi 12–19 Uhr, 
Do & Fr 10–15 Uhr u. n. Vereinbarung
Ausstellung Wortwelten/Bild-
welten „Die Zeit ist aus den Fugen.  
Müller / Hamlet / Maschine“
18.10.17–17.01.18
www.villa-rosenthal-jena.de

Ausstellungen Region

Apolda, Kunsthaus Avantgarde
Bahnhofstr. 42 | Di bis So 10–18 Uhr
Andy Warhol
The Original Silkscreens
Ausstellung in Kooperation mit der  
Stiftung „DASMAXIMUM KunstGegen-
wart“, Traunreut
14.01.–01.07.18
www.kunsthausapolda.de

Apolda, Glocken- & Stadtmuseum
Bahnhofstr. 41 | Di bis So 10–18 Uhr
Neues aus Apoldaer Künstler
ateliers
Gerd Buschendorf, Gerd Schnetter, 
Sabine Brodowski und Rüdiger Bahr-
Liebeskind
14.01.–22.04.18
www.glockenmuseum-apolda.de

Bürgel, Keramik-Museum
Am Kirchplatz 2 | Di–So 11–17 Uhr
„Töpferspuren in Bürgel 7:  
Die Töpferei Max Neumann“
02.09.17–25.02.18
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Eisenberg, Kunstverein
Steinweg 18 
Di, Do 11–18 Uhr, Mi 13–18 Uhr
Bilder in Spachteltechnik
Michael Hempel, Bürgel
05.12.17–05.01.18
www.kunstverein-eisenberg.de

Gera, Naturkundemuseum Gera
Nicolaiberg 3 
Mi–So, Feiertage 12–17 Uhr
„Exotische Früchte auf einem 
Wochenmarkt“
03.03.17–28.01.18
„TITAN – ein besonderes Metall 
und seine Minerale“ 
01.07.17–07.01.18

Gera, Stadtmuseum
Museumsplatz 1
Mi–So, Feiertage 12–17 Uhr
„Fremde in der Heimat – Heimat 
in der Fremde? Aufbruch und An-
kommen aus acht Jahrhunderten“ 
17.05.17–11.03.18

Gera, Museum für Angewandte 
Kunst Gera
Greizer Straße 37
Mi–So, Feiertage 12–17 Uhr
Ausstellung preisgekrönter 
Fotografien 
13.12.17–11.02.18

Hermsdorf, Stadthaus
Am Versuchsfeld 1 | Di, Do, Fr 10–12 
Uhr, Mo, Di, Do 13–18 Uhr,
jeden 2. & 4. Sa im Monat 10–12 Uhr
Personalausstellung 
mit dem Thüringer Maler und Holz
schnitzer Ralph Ebersbach
17.11.17–13.01.18

Hohenfelden, Thüringer Freilicht-
museum, Im Dorfe 63 
täglich 10–18 Uhr 
Führungen nach Voranmeldung: 
036450/43918
„Im Winter. Wissenswertes, 
Spannendes und Kurioses aus der 
kalten Jahreszeit“
Sonderausstellung 
14.10.17–14.01.18

Kapellendorf, Wasserburg
Am Burgplatz 1
Di–So 10–12/13–17 Uhr
Belagerungen und Rückzugs
gefechte
Erfurt und seine Burg
Mythos und Wirklichkeit
Ausstellung zu den Anfängen der Was-
serburg Kapellendorf
Zwischen Kornspeicher und 
Schreibstube
Das Justiz- und Rentamt der Wasserburg 
Kapellendorf

Seitenroda, Leuchtenburg	
Dorfstraße 100
Mo–Fr 10–18 Uhr, So 10–17 Uhr
Glut ist Geist

Die Wanli Expedition. Weißes 
Gold vom Meeresgrund.

Meine ARURA Wabe
Die größte Vase der Welt, zwischen Ar –
der Erde und Ra – der Sonne stehend

Stadtroda, Rathausgalerie
Str. des Friedens 17 | Mo–Fr 9–11.30 
Uhr, Di 13–15.30 Uhr, Do 13–17.30 Uhr
„Mit Kreide und Pinsel auf meine 
malerische Insel“ 
Ausstellung von Katrin Büchel aus 
Tockenborn
09.11.17–26.01.18

Stadtroda, Stadtmuseum  
„Alte Suptur“
Kreuzstr. 2 | Do + Sa 15–18 Uhr
Weihnachtsausstellung 
02.12.17–27.01.18
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Jena erleben
1  Optisches Museum

Meilensteine der Optik
Carl-Zeiß-Platz 12
Di bis Fr 10–16.30 Uhr, Sa 11–17 Uhr
www.optischesmuseum.de

2  SCHOTT GlasMuseum & Villa
Zeitreisen durch Technologien und Inno-
vationen, wechselnde Ausstellungen
Otto-Schott-Straße 13
Di bis Fr 13–17 Uhr, 
Gruppen nach Vereinbarung
www.schott.com

3  Stadtmuseum & Kunstsammlung 
der Stadt Jena
Jenas Stadtgeschichte ganz nah,  
wechselnde Kunstausstellungen
Markt 7
Di, Mi, Fr 10–17 Uhr, 
Do 15–22 Uhr, Sa + So 11–18 Uhr
www.stadtmuseum.jena.de

4  Botanischer Garten
Jenas grüne Oase
Fürstengraben 26
Täglich 10–19 Uhr (April bis Okt)
Täglich 10–18 Uhr (Nov bis März)

5  Goethe-Gedenkstätte im  
Botanischen Garten
Mo bis So 11–15 Uhr (April bis Okt,  
Nov bis März geschlossen)

6  Ernst-Haeckel-Haus
Memorialmuseum für Ernst Haeckel
Berggasse 7
Einlass: Di bis Fr, 
jew. 10/11:30/14/15:30 Uhr
www.ehh.uni-jena.de

7  Imaginata
Experimentarium für alle Sinne
Löbstedter Straße 67
So 10–18 Uhr (April bis Okt)
Mo–So 10–16 Uhr (Schulferien)
Gruppen ganzjährig nach Anmeldung
www.imaginata.de

8  Mineralogische Sammlung
Meteorite & andere Gesteine
Sellierstraße 6 | Mo & Do 13–17 Uhr, 
22.12.17–03.01.18 geschlossen
www.uni-jena.de/mineralogische_sammlung

9  Museum 1806
Historische Exkurse zum  
Schlachtfeld Jena – Auerstedt 1806
Jenaer Str. 12, 07751 Jena-Cospeda
27.11.17–31.01.18 geschlossen
www.jena1806.de

10  Phyletisches Museum
Naturkundliches Museum zur  
Stammesgeschichte und Evolution  
Vor dem Neutor 1
Mo bis So 9–16.30 Uhr
www.phyletisches-museum.uni-jena.de

11  Romantikerhaus
Literaturmuseum in Fichtes Wohnhaus
Unterm Markt 12 a
Di bis So 10–17 Uhr
www.romantikerhaus.jena.de

12  Schillers Gartenhaus
Wo Schiller seinen Wallenstein schrieb
Schillergäßchen 2
Di bis Sa 11–17 Uhr (Nov bis März)
www.uni-jena.de/Gartenhaus.html

13  JenTower
Jenas höchstes Gebäude
Leutragraben 1
Aussichtsplattform: täglich 10–23 Uhr
www.jentower.de

14  Jenoptik AG
Technik aus dem Hause Jenoptik – 
Dauerausstellung
Carl-Zeiß-Str. 1
Mo bis Do 10–17 Uhr, Fr 10–15 Uhr
www.jenoptik.com

15  Zeiss-Planetarium Jena
Auf zu neuen Welten im ältesten 
Planetarium der Welt
Am Planetarium 5
tgl. zahlreiche Bildungs- & Musikprogramme
www.planetarium-jena.de

Das kleine Senfmuseum
Alles rund um das scharfe Korn
Drackendorf-Center 3
Di bis Fr 9–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr & n.V.
www.jenaersenf.de

Heimatstube Drackendorf
Alte Dorfstr. 20
Sa 14–16 Uhr und nach Vereinbarung 
Tel. 03641 36 05 90

1 15 Lage siehe Stadtplan–

-VIDEO.de
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Videoclips zu den Museen auf www.JenaSaaleland.de und auf unseren Videokanälen  
www.vimeo.com/channels/museum und www.youtube.com/user/JenaTipps

Das Saaleland erleben

Dornburger Schlösser
Do bis Di 10–17 Uhr
Park ganzjährig zugänglich
www.dornburg-saale.de

Flößereimuseum Uhlstädt
Am Saalewehr 2
Mo bis Fr 13–16 Uhr und  
nach Vereinbarung
www.floesserverein-uhlstaedt.com

Glocken- und Stadtmuseum Apolda
Bahnhofstraße 41 
Di bis So 10–18 Uhr
www.glockenmuseum-apolda.de

Heinrich-Schütz-Haus
Bad Köstritz
Heinrich-Schütz-Straße 1
Di bis Fr 10–17 Uhr, Sa + So 13–17 Uhr
www.heinrich-schuetz-haus.de

Jagdschloss Hummelshain
Am neuen Schloß 1
Besichtigung & Führung nach Vereinbarung
Schlosspark täglich 10–16 Uhr (April bis 
Okt, Nov bis März geschlossen)
www.hummelshain.net

Keramik-Museum Bürgel
Kirchplatz 2
Di bis So 11–17 Uhr
www.keramik-museum-buergel.de    

Kemenate Orlamünde
Burgstraße
Führungen und Feiern auf Anfrage
web.kemenate-orlamuende.de

Klosterkirche Thalbürgel
Klosterstraße 23
Di bis So 11–17 Uhr
www.klosterkirche-thalbuergel.de

Köhlerei + Mittelalterdorf  
Meusebach
Dorfstraße 29
Führungen auf Anfrage
www.altmeusebach.de

Kunsthaus Apolda Avantgarde
Bahnhofstr. 42
Di bis So 10–18 Uhr
www.kunsthausapolda.de

Leuchtenburg
Dorfstr. 100, 07768 Seitenroda
Täglich 9–18 Uhr (Apr bis Okt)
Täglich 9–17 Uhr (Nov bis März)
www.museum-leuchtenburg.de

Museumsbaracke „Olle DDR“
Bahnhofstr. 42, 99510 Apolda
Di bis So 10–18 (April bis Okt)
Di bis So 10–17 Uhr (Nov bis März)
www.olle-ddr.de

Museum Schloss Kochberg
Di bis So 9–18 Uhr
www.grosskochberg.de/schloss

Museum Zinsspeicher Thalbürgel 
mit alter Schuhmacherei
Am Klosterteich 4
Di bis Fr 9–12 Uhr, Sa + So 14–17 Uhr
www.museum-zinsspeicher-thalbuergel.de

Schloss Wolfersdorf  
„Zur fröhlichen Wiederkunft“
Dorfstr. 18a
Mo bis Sa 10–17 Uhr, So 10–18 Uhr  
www.schloss-wolfersdorf.de

Schlosskirche Eisenberg
Schloss 1
Di bis So 10–16 Uhr (Apr bis Okt)
Di-Fr 10–16 Uhr, Sa+So, Feiertag 13–16 Uhr  
(Nov bis März)

Talmühle in Thalbürgel
Talmühlenweg 7
Führungen auf Anfrage
www.thalbuergel.de

Wasserburg Kapellendorf
Am Burgplatz 1
Di bis Fr 9–12/13–17 
Sa+So 10–12/13–17 Uhr
www.wasserburg-kapellendorf.de
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Hoteltipps

	 Hotel/Anschrift	 EZ-Preis	 Komfort

	 Tel./Fax/www	 DZ-Preis	 Lage

Jena – Vorwahl (0 36 41)

Altdeutsches Gasthaus	 ab 29,00	 Stadtzentrum, Bierstube  
„Roter Hirsch“	 ab 49,00	 Restaurant im Stil alter Bauern-
Holzmarkt 10, 07743 Jena		  stuben, Billard- u. Cafézimmer, 
Tel./Fax 44 32 21		  Bar, Biergarten 
www.jembo.de	     				                   

Best Western Hotel Jena	 ab 64,00	 4-Sterne-Hotel im Grünen, gute 
Rudolstädter Str. 82, 07745 Jena	 ab 79,00	 Nahverkehrsanbindung, 180 kosten-
Tel. 660, Fax 661010		  freie Parkplätze, Restaurant mit
www.bestwesternjena.de		  nationaler u. internationaler Küche

FAIR RESORT Sport- & 	 ab 75,00	 am Stadtrand gelegen, gr. Well- 
Wellness Hotel	 ab 95,00	 nessbereich m. Pool, Saunen und 
Ilmnitzer Landstr. 3, 07751 Jena		  Erlebnisduschen, Tennishalle,  
Tel. 76 77 50, Fax 76 77 67		  Badminton, Bowling,  
www.fairresort.de   		  Fitness		                

Hotel & Kneipengalerie	 ab 60,00	 im historischen Stadtzentrum, 
„Zur Noll“	 ab 70,00	 Parkplätze, Gesellschaftsräume,
Oberlauengasse 19, 07743 Jena		  Restaurant
Tel. 5 97 70, Fax 59 77 20		  www.zurnoll.de

Hotel „Papiermühle“	 57,00	 histor. Braugasthof, gemütl.  
Erfurter Str. 102, 07743 Jena	 89,00	 Ambiente, Restaurant mit 
Tel. 45 980, Fax 45 98 45	 85,00	 traditioneller Küche, Konferenzen, 
www.jenaer-bier.de	 Suite 99,00	 Feierlichkeiten etc.

Hotel „Schwarzer Bär“	 ab 50,00	 traditionelles 4-Sterne-Hotel  
Lutherplatz 2, 07743 Jena	 ab 75,00	 in Citylage, 66 Zimmer,
Postfach 100 832, 07708 Jena		  50 Parkplätze/Garagen,
Tel. 40 60, Fax 40 61 13		  2 Busparkplätze, Feierlich-
Verkaufsbüro: Tel. 40 61 76 		  keiten aller Art, 7 Restaurants,  
www.schwarzer-baer-jena.de		  Sonnenterrasse

Hotel „Ziegenhainer Tal“	 45,00	 gemütl. Hotel in sehr ruhiger 
Ziegenhainer Str. 107 	 65,00	 Lage Jenas, ausreichend
07749 Jena	 3-Bett-Zimmer	 Parkmöglichkeiten vorhanden, 
Tel. 39 58 40/1, Fax 39 58 42	 75,00	 gr. Garten m. Terr., Frühstück 7,00 Euro
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                               Hoteltipps

	 Hotel/Anschrift	 EZ-Preis	 Komfort

	 Tel./Fax/www	 DZ-Preis	 Lage

Jena – Vorwahl (0 36 41)

Hotel & Restaurant „Zur Weintraube“***	 familiär geführtes Haus,
Rudolstädter Str. 76, 	 ab 55,00	 verkehrsgünstig gelegen,
07745 Jena-Winzerla	 ab 35,00 	 ausreichende Parkmöglichkeiten,
Tel. 60 57 70, Fax 60 65 83 	    p.P.	 www.weintraube-jena.de

Jembo-Park Hotel***+	 ab 57,50	 3-Sterne-Hotel-Plus, direkt an der A4  
Rudolstädter Str. 93, 07745 Jena	 ab 67,50	 Abfahrt Göschwitz, kostenfreie 
Tel. 685-0, Fax 68 52 99		  Parkplätze, Bowling, Terrasse,  
www.jembo.de, info@jembo.de		  Spielplatz, Sauna, Biergarten 

Akademiehotel Jena 	 ab 49,00	 Mo–Do inkl. gratis Abendbuffet
Tagen & Übernachten	 ab 59,00	 kostenfreie Nahverkehrstickets 
Am Stadion 1, 07749 Jena		  und Parkplätze, gratis W-LAN,
Tel. 30 30, www.akademiehotel.info		  für Tagungen und Feierlichkeiten

Kahla – Vorwahl (03 64 24)

Waldhotel „Linzmühle“	 ab 44,00	 idyllische Waldlage, Restaurant, 
Im Leubengrund, 07768 Kahla 	 ab 68,00	 Biergarten, Sauna, Konferenzräume, 
Tel. 8 40, Fax 8 42 20		  kostenfreie Parkplätze,
www.waldhotel-linzmuehle.de		  zertifiziertes Wanderhotel

	 Gaststätte/Anschrift	 Sitzplätze	 Spezialitäten 
	 Tel./Fax/www	 Biergarten	 Lage / Öffnungszeiten

    Gaststättenempfehlungen

Jena – Vorwahl (0 36 41)

Altdeutsches Gasthaus 	 150	 Stadtzentrum, thüringische
„Roter Hirsch“	 60	 und internationale Küche, 	
Holzmarkt 10, 07743 Jena		  Partyservice, Senioren-	
Tel. 44 32 21, www.jembo.de		  portionen, Spezialitätenwochen
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	 Gaststätte/Anschrift	 Sitzplätze	 Spezialitäten 
	 Tel./Fax/www	 Biergarten	 Lage / Öffnungszeiten

Gaststättenempfehlungen

Jena – Vorwahl (0 36 41)

Braugasthof „Papiermühle“	 20–140 	 thüringer und internationale  
Erfurter Str. 102	 4 Gesell.räume	 Küche, 5 verschiedene Sorten 	
07745 Jena	 20–140 Pl.	 selbstgebrautes Bier 
Tel. 45 98 98	 Biergarten	 kein Ruhetag, tgl. ab 11.30 Uhr

Lenz Restaurant | Café | Hofgarten	 	 Immer donnerstags ab 18:30 Uhr
Schenkstraße 21, 07749 Jena	 60	 Dinner im Schimmer,
Tel. 3102100, www.lecker-lenz.de	 inkl.	 Sa + So ab 11:30 Uhr: 
Mo & Di Ruhetage	 Sommerterasse	 Sommerlunch

Fuchsturm Jena	 200	 Ausflugsgaststätte, Thüringer 
Turmgasse 26, 07749 Jena	 5	 Küche, schöner Biergarten 
Tel. 36 06 06, Fax 5 31 25 15	 Veran-	 Di–Fr: 11–22 Uhr,  
Jan–März Mo + Di Ruhetag	 staltungs-	 Sa: 11–24 Uhr, So: 10–20 Uhr 
April–Dez. Mo Ruhetag	 räume	 an Ruhetagen auf Anfrage geöffnet

Schwarzer Bär	 300	 7 Restaurants, thüringer 		
Hotelrestaurant, Lutherplatz 2	 40	 Spezialitäten und internatio-	
07743 Jena		  nale Gerichte, alles frisch 		
Tel. 40 60, Fax 40 61 13		  zubereitet, tägl.: 6.30–1 Uhr

Wirtshaus & Weinstube	 100	 zentrale Lage, original thür. 
„Alt Jena“ Markt 9, 07743 Jena	 50	 Küche, Fischspezialitäten, 
Tel. 44 33 66, Fax 44 33 67		  auserlesene deutsche und 
www.jembo.de		  intern. Weine

„Zur Noll“	 100	 hist. Gasthaus, Kneipengalerie
Oberlauengasse 19, 07743 Jena	 100	 Biergarten ganzjährig,
Tel. 5 97 70, Fax 59 77 20		  thüringer Küche
www.zurnoll.de		  täglich 10.30–1 Uhr geöffnet

Tautenhain – Vorwahl (03 66 01)

„Zur Kanone“ 	 20–130	 Thür. Küche mit wechselnden 
Hotel & Restaurant	 100	 Aktionswochen im Restaurant,
07639 Tautenhain, Tel. 55 92 0	 29 DZ	 Ausflugsziel im Thür. Holzland,
www.zur-kanone.de		  Kremserfahrten, Grillabende
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	 Gaststätte/Anschrift	 Sitzplätze	 Spezialitäten 
	 Tel./Fax/www	 Biergarten	 Lage / Öffnungszeiten

Imbiss, Partyservice, Catering
Imbiss- und Partyservice,	  
Fleischerei Agrargenossenschaft 	 Original Thüringer Hausschlachtene
Bucha eG	 Fleisch- und Wurstwaren aus eigener
07751 Bucha, Dorfstraße 1A	 Haltung und Produktion. Wir richten
Tel. 0 36 41/28 42 21	 Ihre Feierlichkeiten ganz individuell
Jena, Ahornstr. 27, Tel. 03641/210 410, 	 nach Ihren Wünschen aus.
Saalbahnhofstr. 18, Tel. 03641/221 255 	 Bucha: Mo–Fr 9–18, Sa 9–12 Uhr 
Jungferngraben 2, Tel. 03641/224 1502	 Jena: Mo–Fr 8.30–18, Sa 8.30–12 Uhr 
Sonnenhof 8, Tel. 03641/6 39 05 93

                            Freizeitsport

geschspa Finnlandsauna Jena	 Ihr Day-Spa in Jena:
Closewitzer Str. 19, 07743 Jena	 Saunen und Dampfbad
Tel./Fax 0 36 41/82 68 26	 Massagen und Beautybehandlungen
www.sauna-jena.de	 Wellnessgutscheine u. Candle Light Dinner

Kristall Sauna-Wellnesspark	 So, Mo, Mi, Do 9–22, Di, Fr, Sa 9–23 Uhr 
mit Soletherme	 In der gesamten Thermenlandschaft täg- 
Köstritzer Straße 16	 lich ab 12 Uhr textilfreies Baden. Ausnah 
07639 Bad Klosterlausnitz	 me Mi und So auch mit Textilien. Sauna- 
Tel. 03 66 01/59 8-0, Fax 5 98 33	 bereich ist immer textilfrei. Heilwasser,   
www.kristall-bad-bad-klosterlausnitz.de	 Wellenbad, Saunawelt, Massage u.v.m.

www.reitsportzentrum-jena.de	 Reiten für Jung & Alt, Kindergeburtstag, 
Tel. 0 36 41/35 88 00, 01 74/3 28 67 57	 Lehrgänge, Streichelzoo, Reiterferien

    Gaststättenempfehlungen

Schöngleina – Vorwahl (03 64 28)

Gaststätte Fliegerhorst	 65	 Thüringer Küche, 
Flugplatz 1, 07646 Schöngleina	 Sommer-	 4 großzügige Gästezimmer, 
Tel./Fax 4 04 14 	 terrasse	 Parkplätze direkt vorm Haus 
www.gaststaette-fliegerhorst.de	 50	 Mo Ruhetag, Di–So ab 11 Uhr
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Fotonachweis
Andy Warhol, Marilyn Monroe, 1967, Siebdruck, Re-
pro Franz Kimmel, © 2017 The Andy Warhol Foun-
dation for the Visual Arts, Inc. / Artists Rights Society 
(ARS), New York (Titel)
Weltsichten (S. 5)
Christian David (S. 42)

  www.facebook.com/tips.jena
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www.druckerei-multicolor.com

Telefon 03685 4096 4100
E-Mail: kontakt@druckerei-multicolor.com

250 Visitenkarten
350 g matt, 85 x 55 mm, 
beidseitig bedruckt,
inklusive Versand

netto ab 

7.00
€

500 Briefbögen
80 g matt, A4,  
einseitig bedruckt,
inklusive Versand

1000 Flyer
135 g glänzend, A5,  
beidseitig bedruckt,
inklusive Versand

netto ab 

25.00
€

netto ab 

29.50
€
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Wir bringen 
frische Farbe
in Ihre 
Geschäftsausstattung.
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Wir sind interessiert an: 

• Fotokameras
• Objektiven 
• Mikroskopen
• Ferngläsern
• Astrozubehör
• Fernrohre
• Lupen

... der letzten 
100 Jahre. 

Wo? 

DDR Fototechnik Ankauf
Magdelstieg 71
07745 Jena

Mit dem Bus Nr. 10 nur 
3 Haltestellen von Jena Zentrum 
Teichgraben bis Haltestelle 
Gustav-Fischer-Straße.

die nächsten Termine
Mo und Di den 
29.1. + 30.1. 2018
je 9-16 Uhr

Wir sind auch in Gera, Dresden, Erfurt, Leipzig, 
Zwickau, Magdburg und Halle vertreten.

Adressen und Termine unter www.ddr-optik.de/termine


